
Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
9A

03
80

39
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Ki
rc

hd
or

f 2
4.

84
9 

St
k.

 | 
O

Ö
 6

90
.3

44
 S

tk
. |

 G
es

am
t 8

65
.2

13
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 (0

)7
5 

82
 / 

51
9 

23

Kirchdorf

31.07.2019 / KW 31 / www.tips.at

-40%
aufalle
Textilien

Gültig bis 03. 08. 2019

HELLEIS
4540 BADHALL, Linzerstr. 6 · Tel. 0 72 58/22 53
4550 KREMSMÜNSTER · Tel. 0 75 83/84 08

Badeunfälle enden 
leider oft tödlich
Ertrinken ist eine der häufi gs-
ten unfallbedingten Todesur-
sachen bei Kindern unter 14 
Jahren. Jeder fünfte Badeunfall 
endet tödlich – oft entscheidet die 
Schwimmfähigkeit über Leben 
und Tod. Karl Radner, Bademeis-
ter im Freibad Kirchdorf, weiß, 
dass viele Badeunfälle vermeid-
bar wären: „Schwimm unterricht 
kann Leben retten.“ Seite 3

Musikalische Klangwolke Bei der Bläserklangwolke am Mittwoch, 14. August, um 19 Uhr am Schieder-
weiher feiert die Trachtenmusikkapelle Hinterstoder das 140-jährige Bestehen. Seite 28 / Foto: Monika Prieler

Sammeltaxi
Das Traunstein Taxi fährt in 
Pettenbach.  >> Seite 2

Sommergespräch
FPÖ-Bezirksobmann Michael 
Gruber im Gespräch. >> Seite 10

Hautausschlag
Hitzepickel zeigen, dass es dem 
Baby zu warm ist. >> Seite 16

Qualllitääät
in Auuuussssicht
Nutzen Sie Erfahhhrung, Qualllität und
erstklassigeeee Monnntage von Ihhhrem
Fensterfachhhpartnnner Walter GGGruber.

Kremsmünnnster
Tel. 07583 / 82 5552 www.wgfffenster.aaat

M E H R  L I C H T
I M  L E B E N .

Gschwandt bei Gmunden
www.lichtland.at 

Tel. 07612 / 77532
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naHVeRKeHR

Traunstein Taxi soll die „letzte Meile“ 
im öffentlichen Verkehr schließen
PettenBaCH/aLMtaL. In der 
Tourismusregion Traunsee-
Almtal fährt seit 15. Juli das 
Traunstein Taxi. Die neue Sam-
meltaxi-Lösung soll den Indivi-
dualverkehr entlasten und als 
Schnittstelle für den öffentli-
chen Verkehr dienen.

In der Region Traunsee-Almtal 
verkehren auf fünf Routen täglich 
von 7 bis 19 Uhr Traunstein Taxis 
zu den schönsten Aus� ugszielen. 
Die 70 Haltestellen in zehn Ge-
meinden werden im Zwei-Stun-
den-Takt befahren. Die Fahrten 
werden dabei immer von regio-
nalen Taxiunternehmen durchge-
führt. Die „Route 70“ führt mit 
15 Haltestellen von Vorchdorf 
über Pettenbach nach Scharnstein 
und zurück.
Das Projekt wird in den nächsten 
drei Jahren mit jährlichen Evalu-
ierungen umgesetzt. Die Initiative 
ermöglicht so eine kostengünsti-
ge Alternative, die überwältigen-
de Gegend rund um den Traun-
stein zu bewundern, ohne an das 
eigene Auto gebunden zu sein. 

Dieses Angebot soll die berüch-
tigte „letzte Meile“ im öffentli-
chen Verkehr schließen und laut 
Hochrechnungen jährlich rund 
50 Tonnen CO

2
 einsparen – ein 

nachhaltiger Beitrag zur Umwelt.

anrufen und abholung 
an der Haltestelle
Das Taxi fungiert als Anruf-
Sammel-Taxi, das heißt, die 
Kunden rufen die Taxizentrale 
eine Stunde vor dem gewünsch-
ten Abfahrtstermin an und geben 
bekannt, wo und bei welcher 

Haltestelle sie abgeholt werden 
möchten. Demnächst folgt auch 
eine App, mit der man online das 
Taxi bestellen kann.
Die Kosten für diesen öffentli-
chen Micro-Nahverkehr über-
nehmen zu je einem Drittel der 
Tourismusverband, die teilneh-
menden Gemeinden und Bund 
sowie die Fahrgäste durch den 
Tarif. Das Jahr 2019 wird als 
Testphase genützt.
Der Name „Traunstein Taxi“ ent-
stand, da man von allen am Pro-
jekt beteiligten Gemeinden aus 

den Traunstein sieht. So ist auch 
die Telefonnummer entstanden – 
der Traunstein hat eine Höhe von 
1691 Metern.

Vertreter des Tourismusverbandes Traunsee-Almtal und der teilnehmenden Gemeinden eröffneten das neue Angebot.

Traunstein Taxi
Tel.: 050 - 422 1691

Kosten: 7 Euro für eine normale 
Strecke, eine Kurzstrecke (bis zu 
drei Haltestellen) kostet 3 Euro, 
Kinder von 6 bis 14 Jahre zahlen 
die Hälfte; Kinder unter 6 Jahre 
fahren frei

Infos zu Traunsee Taxi und Traun-
stein Taxi: www.diemobilitaet.at
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Ideen für die Energiezukunft entwickelt
SPItaL aM PYHRn. 65 Forscher 
aus über 50 Ländern erarbeiteten 
drei Tage lang in Spital am Pyhrn 
gemeinsam mit oberösterreichi-
schen Unternehmen innovative 
Lösungen für die Energiezukunft. 
Die „International Clean Energie 
Challenge“ ist ein Projekt des OÖ 
Energiesparverbandes im Rah-
men der Plattform „New Energy 
for Industry“, deren Ziel die voll-
kommene Dekarbonisierung der 
Industrie ist. In interdisziplinären 

Teams haben die Forscher Auf-
gaben und Problemstellungen aus 
der betrieblichen Praxis bearbei-
tet und neue Ideen für nachhaltige 
Gebäude, Prozesse und Mobilität 
entwickelt. Die Aufgaben, die den 
jungen Denkern gestellt wurden, 
kamen von oberösterreichischen 
Betrieben und Institutionen. Die 
beteiligten Unternehmen stellten 
nicht nur die Aufgabe, sondern 
unterstützten und betreuten ihr 
Team auch vor Ort.Forscher aus der ganzen Welt kamen nach Spital am Pyhrn. Foto: OÖ Energiesparverband
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eRtRInKen

Schwimmunterricht kann Leben retten
KIRCHdORF. Jeder fünfte Ba-
deunfall endet tödlich – oft ent-
scheidet die Schwimmfähigkeit 
über Leben und Tod. Das weiß 
auch Karl Radner, Bademeister 
im Freibad Kirchdorf.

Max hat seine Sache heute gut 
gemacht. Mit Stolz in den Augen 
betrachtet er das Frühschwim-
mer-Abzeichen mit dem Pinguin, 
das er heute bekommen hat. 25 
Meter schwimmen, einen Sprung 
vom Beckenrand ins Wasser 
und fünf Baderegeln musste der 
Erstklässler dafür kennen. „Weil 
alles klappte, darf mir meine 
Mama heute den Pinguin auf die 
Hose nähen“, freut sich Max und 
deutet auf seine grüne Badeho-
se. Damit ist es offiziell: Max 
kann schwimmen und ist einer 
von rund 15.000 Schülern, die 

jedes Jahr ein Schwimmabzei-
chen beim oberösterreichischen 
Jugendrotkreuz ablegen. Im Be-
zirk Kirchdorf sind es jährlich 
899 junge Menschen.
Ertrinken ist eine der häu� gsten 
unfallbedingten Todesursachen 
bei Kindern unter 14 Jahren. 
„Jedes Kind soll schwimmen 
können! Viele Badeunfälle wären 

vermeidbar“, heißt es von Karl 
Radner, der im Freibad Kirchdorf 
als Bademeister tätig ist. Neben 
seiner Arbeit als Bademeister ist 
er auch seit 34 Jahren als Ret-
tungssanitäter im Einsatz und 
für jede Situation gerüstet. Doch 
er betont, für ihn ist Schwim-
men mehr als nur ein gesunder 
Sport: „Schwimmen ist eine Le-

benskompetenz, denn Schwimm-
unterricht von Kindesbeinen an 
kann helfen, Leben zu retten.“

Rettungsschwimmer gesucht
Neben Schwimmkursen veran-
staltet das OÖ. Jugendrotkreuz 
seit mehr als 30 Jahren den 
Pinguincup: Mehr als 170.000 
Volksschulkinder nahmen seit 
1987 an diesem spannenden 
Bewerb teil. Mit der Initiative 
„Sicher im Wasser“ will das Ju-
gendrotkreuz zudem junge Men-
schen für die Ausbildung zum 
Rettungsschwimmer begeistern. 
„Je mehr Menschen in unserer 
Gesellschaft die Fähigkeit besit-
zen, in Not geratene Personen aus 
dem Wasser zu retten, desto si-
cherer werden unsere Schwimm-
bäder und Badeseen“, sagt OÖ. 
Rotkreuz-Präsident Walter Ai-
chinger.

Karl Radner ist Bademeister im Freibad Kirchdorf und ehrenamtlicher Mitarbei-
ter im Rettungsdienst und der Katastrophenhilfe  Foto: Rotes Kreuz

WIR MACHEN
BAUCHF

N DICH
FREI

Brunnenweg 11 | 4560 Kirchdorfff
Telefon: 07582 | 516 52
www.injoy-physio.at

In 4
Wochen
15 cm

anTaille u.
2

Kleider-
größen

verlieren!

SOMMER-
ANGEBOT 

um nur 

€ 99,60  
statt € 160,–  
(bei Anmeldung 

im Juli) 

Jetzt anrufen und 

Sommer-Angebot sichern!

Brunnenweg 11 | 4560 Kirchdorfff
Telefon: 07582 | 516 52
www.injoy-physio.at

Bewegst du dich auf gewohnte Weise im Freien, bleibt 
dein Bauch immer kühl, da in dieser Zone eine relativ 
schlechte Durchblutung herrscht. Das ist ein Grund, warum 
man am Bauch sehr schwer abnimmt. Wenn du mit dem 
Slim Body©-Bauchgurt trainierst, erzielst du dank spezieller 
Infrarot-Tiefenwärme genau in diesem Bereich eine enorme 
Durchblutung. Die Folge: Der Körper verbrennt vermehrt 
Fettsäuren aus den Fettzellen im Bauchbereich. Zusätzlich trägt 
der Bauchgurt zur Stra� ung und Hautregeneration bei.

Wir verlängern unsere Aktion!



Kirchdorf4 31. Woche 2019Land & Leute

WeInFeSt

Mode traf auf Wein
WIndISCHGaRSten. Beim 
16. Steirischen Weinfest im 
Rathaushof in Windischgarsten 
traf Mode auf Wein. Die jungen 
Damen der Nachwuchstanz-
gruppe des Windischgarstner 
Carneval Clubs heizten den Be-
suchern ordentlich ein. Ihr Tanz 
in kecken Lederhosen nach einer 
Choreographie von Verena Gös-
weiner passte perfekt als Auftakt 

für die Modenschau von Hofbaur  
Mode. Tracht. Schuhe. Viele 
Gäste kamen zum Steirischen 
Weinfest, um sich genussvoll bei 
zünftiger Musik ein oder meh-
rere Gläschen Wein in launiger 
Gesellschaft zu gönnen. Einer 
der Hauptpreise, ein Wochen-
ende am Weinhof, ging an einen 
Urlaubsgast aus den Niederlan-
den.

Die Nachwuchstanzgruppe des Windischgarstner Carneval Clubs Foto: regionalinfo24 .at / KW

STRECKENSPERREN
AB/BIS LINZ HBF

Wir bauen für Sie – eine moderne, umweltfreundliche Bahn.

Nähere Infos für mobilitätseingeschränkte Personen unter 05-1717-5.

Nähere Auskünfte zum Fahrplan:
oebb.at | streckeninfo.oebb.at | unter 05-1717 | SCOTTY mobil

Schienenersatzverkehr auf Abschnitten folgender Strecken:
• Summerauerbahn Fr. 9.8. 8 Uhr – So. 18.8. 19 Uhr
• Pyhrnbahn Do. 15.8. 20 Uhr – So. 18.8. 19 Uhr
• Linzer Lokalbahn (Lilo) Do. 15.8. – So. 18.8.

Umstieg auf Züge der Weststrecke:
• Donauuferbahn Sa. 10.8. 8 Uhr – So. 11.08. 8 Uhr

Züge enden in St.Valentin.
• Salzkammergutbahn Fr. 16.8. – So. 18.8. 19 Uhr

Züge der Strecke Linz – Stainach-Irdning enden in Attnang-Puchheim.
• Weststrecke Fr. 9.8. – So. 18.8.

Einzelne Fernverkehrszüge ab/nach Linz beginnen/enden in St.Valentin.

Anschlüsse können nicht gewährleistet werden.
Durchsagen in Linz HBf nur eingeschränkt möglich.

InZeRSdORF
GeBuRten: 
Sophie, Eltern: Silvia & Philipp Kemptner;
nikolić davis, Eltern: Michelle & Nikolić 
Nemanja;

GeBuRt: 
Lukas, Eltern: 
Helene & Norbert 
Zauner;
 Foto: babysmile24

dIaMantene HOCHZeIt: 
Maria & Franz Wimmer;

GeBuRtStaGe: 
Josefa Mahringer (80);
Magdalena Weigerstorfer (80);
Gottfried Manzenreiter (80);

tOdeSFaLL: 
Josef Staudinger, 
im 94. Lebensjahr;
 Foto: privat

KIRCHdORF

GeBuRt: 
Peter, 
Eltern: Viktoria & 
Peter Racz;
 Foto: babysmile24

KLauS an deR PYHRnBaHn

GeBuRt: 
alexander, 
Eltern: Julia & 
Ralf Hirschmugl;
 Foto: babysmile24

MICHeLdORF
GeBuRtStaGe: 
Franz Schnellenberger (89);
adolf Mitterhuemer (83);
Franz amesberger (80);
Maria Wieser (82);
Ida Redlingshofer (87);
Johann Oberkofl er (86); 

tOdeSFaLL: 
ernst drescher, 
im 94. Lebensjahr;
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Maria Plattner, 
im 96. Lebensjahr;
 Foto: privat

PettenBaCH

GeBuRt: 
Hanna, 
Eltern: Stefanie 
Etzenberger 
& Johannes 
Roither;
 Foto: babysmile24

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Seniorenbund-Bezirksknittelturnier Den Bezirkssieg beim diesjäh-
rigen Bezirksknittelturnier des Seniorenbundes holte sich Nußbach I (Foto). 
Auf dem zweiten Platz landete Inzersdorf III und den dritten Platz erreichte 
Kremsmünster I.   Foto: Seniorenbund
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LuFtMatRatZen-RaLLYe

Lustige Ferienaktion
PettenBaCH. Die jährliche 
Luftmatratzen-Rallye im Rah-
men der Ferienaktion, veran-
staltet vom Österreichischen 
Arbeitnehmerbund (ÖAAB) 
Pettenbach, kam bei den Kindern 
sehr gut an. „Sonne, Pool, Löffel-

tauchen, Luftmatratzen-Rallye, 
Knacker grillen und vieles mehr, 
der Spaß war perfekt“, berichte-
te ÖAAB Obfrau-Stellvertreterin 
Kerstin Hüthmayr-Kuntner und 
freute sich über die vielen teil-
nehmenden Kinder.

Pettenbacher Kinder hatten beim Luftmatratzenrennen Spaß. Foto: ÖAAB Pettenbach

ABVERKAUF
ALLES MUSS RAUS!

LAGERNDE RÄDER & 
TESTBIKES STARK REDUZIERT

MODELLE VON CUBE, 

SPECIALIZED & FLYER LAGERND

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Kaspar-Zeitlinger-Straße 28, 4563 Micheldorf
www.bike-sport.at | facebook.com/BikeSport.Micheldorf

FeRIenaKtIOn

Junge Köche zauberten 
kalte Köstlichkeiten
ROSSLeItHen. Im Zuge der 
diesjährigen Ferienaktion der 
SPÖ-Frauen von Roßleithen zau-
berten die teilnehmenden Kin-
der „kalte Köstlichkeiten“. Die 
Eltern freuten sich im Anschluss 
an einem heißen Sommertag von 
ihrem Nachwuchs mit einem tol-

len Buffet verwöhnt zu werden. 
Die Vorsitzende Marina Pfeif-
fenberger bedankte sich bei 
allen Kindern und den Eltern 
fürs Dabeisein und bei ihren 
Helfern für die Unterstützung 
der Ferienaktion der SPÖ-Frau-
en.

Die Kinder bereiteten mit den SPÖ-Frauen kalte Köstlichkeiten zu.  Foto: Dittersdorfer

1

Schalten kannst
dir schenken
lassen.

SEATArona SEATAteca SEATTarraco

Automatik gratis dazu.2
SEAT schenkt dir zu deinem neuen SUV
noch bequemeres Fahren – mit dem bewährten
DSG-Automatikgetriebe. Da entspannt sich
sogar der Stadtverkehr ganz automatisch.

SEATURBANVEHICLESTM

Verbrauch: 4,3 – 7,3 l/100 km, CO2-Emission: 98 – 166 g/km.
Stand 07/2019. Symbolfotos. 1 Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 100.000 km
Laufleistung endet, wenn entw. die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die
max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, was zuerst eintritt. Aktion gültig
bis auf Widerruf. 2Für die Modelle SEAT Arona, SEAT Ateca und SEAT Tarraco erhal-
ten Sie das DSG-Automatikgetriebe gratis dazu. Aktion gültig von 01.07.2019 bis
30.09.2019 (Kaufvertragsdatum).

4552Wartberg an der Krems
Schachadorf 7
Telefon +43 7587 7755
www.seat-egger.at
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OLdtIMeR

Ennstal-Classic in Spital
SPItaL aM PYHRn. Legenden, 
Stars und Top-Manager aus über 
20 Nationen gastierten in ihren 
Oldtimern im Rahmen der „Enns-
tal Classic“ in Spital am Pyhrn. 
Die Besucher waren hautnah am 
Geschehen, als sich die Piloten 
von Steyr kommend heuer erst-
mals hinter dem Stift mit ihren 

Oldtimern anreihten und durch 
das Stiftstor neben dem „Dom am 
Pyhrn“ weiter nach Liezen fuhren. 
Moderator Franz Göttl erzählte 
interessante Geschichten über die 
Oldtimer und ihre Fahrer.

Zahlreiche Besucher ließen sich den Etappenstopp der Promis bei der Oldtimer-
Rallye „Ennstal-Classic“ in Spital am Pyhrn nicht entgehen.  Fotos: Helmut Dietmaier

Mehr Bilder auf
tips.at/n/475180

STEYR. Der Totalumbau
im Elektro-Outlet Steyr
steht unter enormen Zeit-
druck. Bis Ende August
muss der erste Teil der
Umbauarbeiten abge-
schlossen sein.

ENORME NACHFRAGE NACH ABVERKAUFSGERÄTEN

Elektro-Outlet Steyr: Gesamtes
Warenlager wird aufgelöst !

Im Elektro-Outlet Steyr wird
zur Zeit gebohrt und gestemmt.
Ein neuer zweiter Eingang
wurde bereits fertig gestellt.
Die Zeitspanne für den Umbau 
ist extrem eng bemessen. Der
dabei notwendige Abverkauf
aller Ausstellungsgeräte ist voll
angelaufen. Aufgrund der 
extrem hohen Nachfrage nach
den massiv reduzierten Aus-
stellungegeräten hat sich die
Geschäftsleitung nun auch zum
Abverkauf aller lagernden

Produkte entschlossen. Es
werden ab heute auch alle
original verpackten Geräte zu
enorm reduzierten Ausstellungs-
preisen angeboten.  Viele  
Produkte können damit oft
weit unter dem Einstandspreis
gekauft werden. Ebenso muss
auch die gesamte DAN-Küchen
Auss te l lung  dem Umbau
weichen. Alle ausgestellten
K ü c h e n  s i n d  b i s  - 8 0 %
reduziert. Der Umbau des
neuen DAN- Studios hat
b e r e i t s  b e g o n n e n .  I m
H e r b s t  w i r d  d a n n  d a s  
neue und moderne DAN-
K ü c h e n s t u d i o  e r ö f f n e t .

Verena Gstöttner: „Diese Woche müssen noch mehr
als 400 hochwertige Markengeräte abverkauft
werden. Aufgrund der sehr hohen Nachfrage
nach den enorm reduzierten Ausstellungs-
geräten haben wir uns entschlossen, auch
alle original verpackten Geräte mit abzuverkaufen.   

Während der gesamten Um-
bauzeit  geht der Verkauf von
neuen Küchen ungestört in
vollem Umfang weiter !

Ausstellungs - Auflösung

A
nz
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ge

PenSIOnIStenVeRBand

Gemütliches Grillfest
KReMSMÜnSteR. Der Pensi-
onistenverband der Ortsgruppe 
Kremsmünster lud zum Grill-
fest im Wirtschaftshof Gab-
lonzer Straße ein. Das Grillfest 
des Pensionistenverbandes ist 
ein Fixpunkt im Jahreskreis des 
Vereines.
Über 300 Gäste aus den Nachbar-
orten und aus vielen Ortsgruppen 
des Bezirkes sowie Landessekre-
tär Hans Eichinger, P� egebeauf-
tragte des Bezirkes Erika Dienst-
huber, Bürgermeister Gerhard 

Obernberger und Abordnungen 
einiger Kremsmünsterer Verei-
ne wurden von der Vorsitzenden 
Edeltraud Guggi begrüßt. Vize-
bürgermeister Christian Kiennast 
verstärkte tatkräftig das Service-
Team. 
Trotz der großen Gästeschar 
waren alle Besucher in kurzer 
Zeit mit Grillhenderl, Schnitzerl 
sowie Mehlspeisen versorgt und 
genossen bei guter Laune und 
bester Stimmung das Beisam-
mensein.

Rund 300 Gäste kamen zum Grillfest des Pensionistenverbandes Kremsmünster.

Foto: Pensionistenverband
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LeOnSteIn. Ietje Kubak aus 
Leonstein (Gemeinde Grünburg) 
bittet um Wolle und Babysa-
chen. Für die Caritas häkelt Ietje 
Kubak gemeinsam mit vier wei-
teren Frauen Decken für Babys 
und Kinder in Oberösterreich. 
Die Wolle kann bei Ietje Kubak 
in 4592 Leonstein, Agonitz, Nr. 
11 oder zu den Öffnungszeiten in 
der Tips-Geschäftsstelle Kirch-
dorf (Simon-Redtenbacher-Platz 
9) abgegeben werden.

Ietje Kubak braucht Wolle, um Decken 
für Kinder zu häkeln.  Foto: Winter

SOZIaLaKtIOn

Wolle gesucht

FREI 
UND 
WILLIG.

Geben Sie uns Ihre Spende und 
helfen Sie damit kranken Menschen.

BLUTPLASMA SPENDEN 
RETTET LEBEN.

Für Ihren Zeitaufwand 
erhalten Sie 25 € pro Spende.

BioLife Plasmazentrum Wels
Pollheimerstraße 15
T 07242 | 436 36
www.biolife.at

GeSCHICHte

„Handwerk einst“ beim Mühlenfest
edLBaCH.  Rund um die 
Ramitsch eder Mühle in Edl-
bach bekamen die Besucher 
auch heuer beim Mühlenfest 
wieder Einblick in alte Hand-
werkskunst.

Besucher, die von Mitterweng aus 
die Forststraße durch den Wald 
in Richtung Fraitgraben gingen, 
konnten das Klingen der Ham-
merschläge, Surren der Sägen und 
Klappern des Mühlrades schon 
vernehmen. Dort, wo sich der 
Wald lichtet, bot sich den Gästen 
ein Blick auf die 1858 errichtete 
und funktionstüchtige Ramitsch-
eder Mühle, welche an diesem 
Wochenende ihre Türen für die 
interessierten Gäste geöffnet hatte. 
Rund um die Mühle blickten 
die Besucher der IG-Handwerk 
Garstnertal bei der Arbeit über 
die Schulter. Vom Bürstenbinder 

über den Schmied bis hin zum 
Federkielsticker, Drechsler, Kup-
ferschmied, Bildhauer und Tram-
hacker wurde das Handwerk be-
staunt. 
Am Samstag bei Sonnenschein 
und hochsommerlichen Tempera-
turen erfrischten sich die Besucher 
mit kühlen Getränken. Am Sonn-
tag, als Petrus den Handwerkern 

zwischenzeitlich nicht ganz so zu-
getan war, tat das der Stimmung 
keinen Abbruch. In den eigens auf-
gebauten Zelten wurden die Gäste 
bewirtet und die Musiker sorgten 
für die nötige Umrahmung. Das 
leibliche Wohl und die Feierlaune 
kamen keineswegs zu kurz, auch 
wenn das Wetter den IG-Handwer-
kern nicht wirklich mitspielte.

Rund um die Mühle blickten die Besucher den Handwerkern über die Schulter.

Fo
to

: I
G

-H
an

dw
er

k

Direkt neben der Bergstation liegt der Berggasthof  
auf einem Hochplateau inmitten des 

Ski-und Wandergebietes.
Sie werden mit zünftiger Hausmannskost und Gerichten 

sowie hausgemachten Mehlspeisen bestens versorgt.
Der Schafkogelsee liegt nicht weit von der Bergstation 
entfernt, und der Ausblick auf die umliegende Bergwelt 

ist einfach zum Staunen!

Familie Pernegger freut sich auf Euer Kommen

Tel. 0676/7775324 – www.hoessalm.at

Berggasthof Hutterer HössBerggasthof Hutterer Höss
1874m
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Überfl utung
KIRCHdORF. Aufgrund des 
starken Regens am Sonntag, 
28. Juli, war der Vorplatz beim 
Bahnhof in Kirchdorf überfl utet. 
Die Freiwillige Feuerwehr Kirch-
dorf sperrte gegen 21 Uhr den 
Bahnhof-Vorplatz und öffnete 
den Kanaldeckel, so konnte das 
Wasser schneller abfl ießen.

treibstoff gestohlen
BeZIRK. Über zehn Jahre lang 
stahl ein 58-jähriger Kraftfahrer 
seinem Arbeitgeber, einer Firma im 
Bezirk Kirchdorf, Diesel. Von 2009 
bis 2019 befüllte der 58-Jährige 
aus dem Bezirk Kirchdorf nach 
dem routinemäßigen Betanken 
seines LKW einen mitgebrachten 
Kanister mit rund acht Litern Diesel 
für den Eigengebrauch. Der Mann 
beging etwa acht Diebstähle im 
Monat, was insgesamt ca. 7.680 
Liter Diesel ergibt.

 
FREUDE - FLEISS - ENGAGEMENT 
Mit diesen Eigenschaften könnten Sie der/die Richtige sein für unser Team! 
 
Seit über 45 Jahren begeistert THERMOCHEMA seine Kunden durch innovative Lösungen im Bereich 
Wasseraufbereitung, Entkalkung, Heizungssanierung, Korrosionsschutz, Frostschutz für Solaranla-
gen, Wärmepumpen, Kältemaschinen und vor allem durch kundenspezifische Serviceleistungen bei 
chem. techn. Produkten. 
Unsere industriellen und gewerblichen Kunden schätzen unsere kompetente und hochwertige 
Unterstützung! 
 

Zum sofortigen Eintritt suchen wir eine/n 
 

KFM.-TECHN. ASSISTENT/IN IM INNENDIENST 
(VOLLZEIT) 

 

Ihre Aufgaben: 
• Erstellung und Aktualisierung von Angeboten, Verkaufsunterlagen, technischen Beschreibungen,  

Kundeninformationen, etc. 
• Abwicklung von Kundenanfragen (schriftlich und telefonisch) 
• Enge Zusammenarbeit mit unserem Außendienstteam 

 
Ihr Profil: 
• Sehr gute Rechtschreibung und EDV-Kenntnisse, bevorzugt bei ms-office (word und excel), sowie 

ev. bei mesonic 
• Technisches Interesse und die Bereitschaft unterschiedlichste Herausforderungen anzunehmen 
• Idealerweise eine Ausbildung als Installateur oder in einem handwerklichen Beruf 

Wir garantieren: 
• Interessante und eigenverantwortliche Tätigkeit  
• Übernahme von verantwortungsvollen und abwechslungsreichen Aufgaben in einer dynamischen 

Branche 
• Interne Aufstiegs- und Aus-/Weiterbildungsmöglichkeiten 
• Gründliche Einarbeitung in einem erfahrenen Team mit vielen Sozialleistungen 
• Angenehmes Arbeitsklima in modernem, innovativem Arbeitsumfeld in einem familiär geführten 

Unternehmen 
• Ein Jahresgehalt von mind. € 25.000,-- je nach Qualifikation (Basis 1. Berufsjahr und Vollzeit) 

 
Nutzen Sie die einmalige Chance und wagen Sie den Schritt,  

Teil eines dynamischen, engagierten Teams zu werden! 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an office@thermochema.at 

 
 

4460 Losenstein, Industriegebiet 6, Austria
+43 72 55 42 44-0* office@thermochema.at 

www.thermochema.at

BeRuFunG

50 Jahre Ehrenamt 
beim Roten Kreuz
OBeRSCHLIeRBaCH/KIRCH-
dORF. Seit mehr als einem hal-
ben Jahrhundert engagiert sich 
Josef Grall aus Oberschlierbach 
als freiwilliger Mitarbeiter beim 
Roten Kreuz in Kirchdorf. 

Am 10. Mai 1969 ist Josef Grall 
als freiwilliger Mitarbeiter beim 
Roten Kreuz in Kirchdorf einge-
treten. Damals wie heute wurden 
freiwillige 
Mitarbei-
ter  für 
den Ret-

tungsdienst gesucht. Josef, der 
Postbeamte aus Oberschlierbach, 
meldete sich, absolvierte die Aus-
bildung zum Rettungssanitäter 
und Einsatzlenker. Von da an war 
er 47 Jahre als Sanitäter im Ret-
tungsdienst in Kirchdorf, Molln 
und Spital am Pyhrn im Einsatz.
Unzählige Tage und Nächte wid-
mete Josef Grall seiner Berufung. 
Parallel brachte und bringt er seit 
2005 seine Erfahrungen auch im 
wachsenden Bereich der Gesund-
heits- und Sozialen Dienste ein. 
Ob es Transferfahrten der Reise-
lustigen zu und von den betreuten 
Reisen waren oder das Kartenspiel 
mit Klienten im Besuchsdienst, 
Josef war immer bereit. Soweit es 
seine Gesundheit zulässt, unter-

stützt der 70-Jährige auch heute 
noch das Rote Kreuz.

Josef Grall
Foto: Rotes Kreuz

J etzt N e u
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25-Jähriger unter 
traktor eingeklemmt
InZeRSdORF. Ein 25-Jähriger 
aus dem Bezirk Kirchdorf kippte in 
Inzersdorf mit einem Traktor um 
und wurde eingeklemmt. Er konnte 
trotz schwerer Verletzungen selbst 
einen Notruf absetzen. Der Traktor 
wurde mittels Kran angehoben, 
um den Verletzten zu befreien. 
Er wurde mit dem Rettungshub-
schrauber ins UKH Linz gefl ogen.

Landwirt von traktor 
und anhänger überrollt
RIed IM tRaunKReIS. Ein 
78-Jähriger aus dem Bezirk 
Kirchdorf wurde in Ried im 
Traunkreis von einem Traktor und 
Anhänger überrollt. Dabei zog 
er sich schwere Verletzungen zu. 
Nach der Erstversorgung wurde 
er mit dem Rettungshubschrauber 
ins Klinikum Wels gefl ogen.
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tEchNoloGiEGrUPPE

Zukunft des Technologie- und 
Innovationszentrums diskutiert
BEZirk. Über die zukünftige 
Ausrichtung des Technologie-
zentrums (TIZ) Kirchdorf dis-
kutierte der Vorstand der Tech-
nologiegruppe Kremstal (TGK). 

Der Vorstand der TGK traf sich 
mit dem Geschäftsführer der ober-
österreichischen Standortagentur 
Biz-up, Werner Pamminger, in der 
neuen Greinerei der Greiner AG in 
Kremsmünster. „Für unsere Mit-
glieder ist ein starkes TIZ mit einer 
klaren Zukunftsperspektive von 
großer Bedeutung. Dafür ist eine 
enge Abstimmung mit der Biz-up 
notwendig“, ist Rene Haidlmair, 
Obmann der TGK, überzeugt. 
Das TIZ Kirchdorf soll Potenzia-
le bestmöglich nutzen und an die 

regionalen Anforderungen anpas-
sen. Beim Land trifft man damit 
auf offene Ohren, wie Werner 
Pamminger, Geschäftsführer von 
Biz-up, betont: „Wir adaptieren 
unsere Angebote immer an regio-
nale Anforderungen. Das bedeu-
tet gerade im Fall des Standortes 
Kirchdorf, dass wir uns im vollen 

Umfang zur Weiterentwicklung 
bekennen, damit die Bedürfnisse 
optimal abgedeckt werden.“

kompetenzzentrum geplant
Die Technologiegruppe Kremstal 
stellte erste Ideen für zukünftige 
Schwerpunkte vor. Dazu gehören 
die Initiative rund um die Arbeit-

geberregion worklifehub Kirch-
dorf und das geplante ECCMMP 
(European Competence Center for 
Mould, Metal & Plastics).

starkes tiZ notwendig
Klaus Waselmayr, Geschäftsfüh-
rer des Mollner Aluminiumver-
edlers Piesslinger, ergänzt: „Wir 
beschäftigen uns mit den ver-
bindenden Aspekten der Tech-
nologiebetriebe und wollen das 
Gemeinsame an die erste Stelle 
setzen. Wir initiieren gemeinsa-
me Projekte, die uns allen zugu-
tekommen.“ So soll die Region 
Kirchdorf in vielen Bereichen zu 
einer der Top-Regionen in Oberös-
terreich werden. Alle Teilnehmer 
sind sich einig, dass hierfür gerade 
ein starkes TIZ notwendig ist.

Gerald Warter, Rudolf Mark, Werner Pamminger, Rene Haidlmair, Hannes Möse-
neder und Klaus Waselmayr (v.l.) in der Greinerei Foto: TGK
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frEihEitlichE PartEi

„Der Bezirk Kirchdorf muss 
ein starkes Stück Heimat sein“
BEZirk. Tips sprach im Rahmen 
der Sommergespräche mit FPÖ-
Bezirksparteiobmann, Landtags-
abgeordneter Michael Gruber aus 
Pettenbach über aktuelle Themen 
wie die Verkehrssituation, den 
Naturschutz und den Fachkräf-
temangel im Bezirk Kirchdorf.

von SUSANNE WINTER

Tips: Warum sind Sie Politiker?

Michael Gruber: Ich war immer 
schon politikinteressiert und habe 
gerne mitgeredet. Um selbst man-
che Dinge verändern zu können, 
muss man sich aktiv beteiligen.

Tips: Warum haben Sie sich der 
FPÖ angeschlossen? 

Gruber: Ich habe mir alle Pro-
gramme angesehen und bei der 
FPÖ gab es die größte Quer-
schnittsmenge mit meiner persön-
lichen Einstellung.

Tips: Welche Themen beschäfti-
gen die FPÖ derzeit im Bezirk?

Gruber: Die Verbesserung der 
Verkehrssituation. Das Schlagwort 
lautet „Mikro-ÖV“, das heißt die 
letzte Meile von Zuhause bis zum 
nächsten öffentlichen Anschluss. 
Zudem sind die öffentlichen An-
bindungen zu attraktivieren. Die 
Modernisierung der Almtalbahn 
ist ein Meilenstein. Jetzt müssen 
wir die Bahnübergänge reduzieren 
und die übriggebliebenen auf den 
aktuellsten Stand der Sicherungs-
maßnahmen bringen.

Tips: Wie sind Einsatzorganisatio-
nen besser zu unterstützen?

Gruber: Die Rahmenbedingungen 
müssen passen und dafür muss es 
genügend fi nanzielle Mittel geben 
– das betrifft die Gerätebeschaf-

fung, die persönliche Ausrüstung, 
die Unterstützung der Jugendarbeit 
und die Anforderungen einer Ein-
satzzentrale. In Pettenbach ist ein 
neues Zeughaus in Planung.

Tips: Was halten Sie von einer 
Nationalpark-Erweiterung?

Gruber: Das wäre jetzt noch nicht 
der richtige Zeitpunkt, wir müssen 
einmal mit dem bestehenden Ge-
biet unsere Hausaufgaben machen. 
Es gibt viele Bereiche, die man 
noch verbessern muss, man muss 
wissen, wo man hin will und mit 
dem Umfeld harmonisieren.

Tips: Was wären Klimaschutz-
Maßnahmen für den Bezirk?

Gruber: Der Naturschutz, den wir 
praktizieren, ist schon im Klima-
schutz enthalten und auch die Ar-
beit des Bezirksabfallverbandes. 
Die gelben Pfeile, die veranschau-
lichen, wo überall Müll liegt, sind 
eine gute Maßnahme. Diese ge-
meinsam mit Schülern aufzustel-
len, wäre eine Win-Win-Situation. 
Auch die Bachreinigungsaktionen 
fi nde ich gut. Zudem wäre ein neu-

es Pfandsystem eine Diskussions-
grundlage.

Tips: Was halten Sie von der ge-
planten Erweiterung des Skigebie-
tes Höss Richtung Vorderstoder?

Gruber: Es ist für das Skigebiet 
eine große Aufwertung, weil es ei-
nerseits Hinterstoder entlastet und 
andererseits das Skigebiet attrak-
tiviert. Die Voraussetzung ist, die 
Infrastruktur dafür in Vorderstoder 
zu schaffen und zwar ohne brachi-
ale Bodenversiegelung.

Tips: Wie können die Landwirte 
unterstützt werden?

Gruber: Indem wir versuchen, auf 
Regionalität zu setzen. Die Land-
wirte müssen ihre Produkte in der 
Region vermarkten können.

Tips: Vielen Unternehmen im Be-
zirk fehlen Fachkräfte. Wie holt 
man diese in die Region?

Gruber: Ein erster guter Ansatz ist 
der Zusammenschluss der Kirch-
dorfer Betriebe, der sogenannte 
Worklife-Hub. Zudem sollte die 

Jugend motiviert werden, die Leh-
re wieder attraktiv zu sehen. Die 
Jobrallyes in den Gemeinden wer-
den auch angenommen.

Tips: Wie kann im Bereich des 
Personalmangels in der Pfl ege an-
gesetzt werden?

Gruber: Die Mehrbelastung durch 
die Bürokratisierung und dadurch 
weniger Zeit mit dem Klienten 
verbringen zu können, stört das 
Pfl egepersonal. Es muss von der 
Dokumentationspfl icht entlastet 
werden. Zudem bin ich Befürwor-
ter der Pfl egelehre und politisch 
wird man sich die Einführung ei-
nes verp� ichtenden Sozialdienstes 
überlegen müssen.

Tips: Auch an Hausärzten man-
gelt es. Wie holt man diese in den 
Bezirk?

Gruber: Ein Lösungsansatz für 
größere Gemeinden sind Primär-
versorgungszentren. Ich habe auch 
bereits angeregt, aus dem Almtal 
Center in Pettenbach ein Gesund-
heitszentrum zu machen.

Tips: Gibt es bei der Kinderbe-
treuung noch Handlungsbedarf?

Gruber: Ich sehe derzeit keine 
Probleme. Sollten fl exiblere Öff-
nungszeiten gebraucht werden, ist 
es unsere Aufgabe, eine gemeinsa-
me Lösung zu erarbeiten.

Tips: Was wäre Ihr Wunsch für die 
Zukunft des Bezirks?

Gruber: Dass die Auspendler 
noch weniger werden und wir 
vom Angebot her alles abdecken 
können. Dass der Bezirk Kirch-
dorf eine Vorzeigeregion ist. Für 
mich gilt der Slogan „Der Bezirk 
Kirchdorf muss ein starkes Stück 
Heimat sein“.

Michael Gruber beim Sommergespräch im Tips-Büro in Kirchdorf  Foto: Winter

sommer-

gespräch
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BEZirk. Ab 1. September er-
halten Arbeitgeber in der Privat-
wirtschaft eine Einsatzprämie für 
ihre Arbeitnehmer, die bei Groß-
schadensereignissen freiwillig im 
Einsatz sind. Diese wird 200 Euro 
pro Tag betragen. „Ehrenamtliche 
Einsatzkräfte leisten in unserem 
Bezirk Großartiges. So sind mehr 
als 800 Freiwillige beim Roten 
Kreuz und es gibt 43 Freiwillige 
Feuerwehren mit über 2.500 Mit-
gliedern“, so OÖVP-Bezirkspar-
teiobmann LAbg. Christian Dörfel 
und ÖAAB-Landesgeschäftsfüh-
rer Wolfgang Brandstätter.

Wolfgang Brandstätter (l.) und Christian 
Dörfel freuen sich über die neue Prämie.

EiNsatZkrÄftE

Neue Prämie

Foto: OÖVP

Sie sind ein EPU und wollen nicht länger auf sich
allein gestellt sein? Können aber aus
Kostengründen niemanden anstellen?

Dann ist die Initiative 1plus1 genau richtig für Sie:
Mehr unter www.initiative1plus1.at

Das Projekt „Initiative 1plus1“ wird gefördert aus Mitteln
des Wirtschaftsressorts des Landes OÖ

Bares Geld für
Ihren ersten
Mitarbeiter

Initiative 1plus1:

hEiZUNGstaUsch

Kessel raus, Wärmepumpe rein
haslach/lEoNDiNG. Die Firma 
Wiplinger als starker Partner für 
alles rund um Bad und Heizung 
legt Wert auf Kontinuität und 
Nachhaltigkeit. 

Als erfolgreiches Familienunter-
nehmen in dritter Generation weiß 
man seit 1930 genau, was bei Neu-
bau, Renovierung und Reparaturen 
wichtig ist. 25 geschulte Mitarbeiter 
betreuen die Stammkunden bereits 
über Jahre hinweg. Ein Großteil 
davon hat als Lehrling seine Karri-
ere im Unternehmen begonnen. In 

den Niederlassungen in Leonding 
und Haslach berät Wiplinger zum 
Thema Heizkostenersparnis durch 
Austausch der alten Heizungszent-
rale auf ef� ziente Wärmepumpen 
oder moderne Gas-Brennwertgerä-
te. „Wir liefern Ihr neues Bad aus 
einer Hand inklusive aller Profes-
sionisten wie Fliesenleger, Maler 
oder Elektriker. Und wenn nur 
die alte Badewanne erneuert wer-
den soll, können Sie morgen schon 
schöner baden mit dem Wanne-in-
Wanne-System.“ Anzeige

Vom Lehrling zum langjährigen Mitarbeiter – bei Wiplinger keine Seltenheit!

Wiplinger GmbH
• Welser Straße 21, 4060 

Leonding
   0732/680973
• Sternwaldstraße 18, 4170 Haslach
   07289/71255
www.wiplinger.at

KNV Greenline-Wärmepumpe rein 
und 500 Euro abholen! Foto: KNV

Foto: Wiplinger
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sPrEchstUNDE

Gespräche über Pfl ege
kirchDorf. Soziallandesrätin 
Birgit Gerstorfer (SPÖ) nahm sich 
eine Stunde lang Zeit, um am Tele-
fon in der Tips-Redaktion über die 
Anliegen der Kirchdorfer zu spre-
chen. Zentrales Thema war der Per-
sonalmangel im P� egebereich. Auf-
grund der steigenden P� egestufen 
in den Altenheimen steigt auch der 
Personalbedarf. „Wenn dieser nicht 
mehr gedeckt werden kann, kann 

auch nicht mehr jedes Bett belegt 
werden“, nennt Gerstorfer die Kon-
sequenzen. Um die Verbesserung 
der Arbeitsbedingungen geht es 
bei einem Best-Practice-Austausch 
zwischen Altenheimen in Ober-
österreich im Herbst. „Wir wollen 
Verbesserungen herbeiführen, ohne 
das Gesetz ändern zu müssen, damit 
die Mitarbeiter schnell pro� tieren“, 
informiert Gerstorfer.

Soziallandesrätin Birgit Gerstorfer beantwortete Fragen der Tips-Leser.
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JUNGE ÖVP

„Wolf ist kein Kuscheltier“
kirchDorf. Christoph Ebner, 
Bezirksobmann der Jungen ÖVP, 
sind derzeit zwei Themen beson-
ders wichtig – er setzt sich für 
den Umweltschutz ein und warnt 
vor dem Wolf.

Christoph Ebner ist nicht nur Be-
zirksobmann der Jungen ÖVP, son-
dern auch Landwirt in Steinbach 
an der Steyr. „Es schockiert mich 
immer wieder, was in unseren Wie-
sen und Feldrändern  alles an Müll 
liegen bleibt“, so Ebner, „es zwingt 
uns daher sehr, dass wir in Sachen 
Klimapolitik die richtigen Schritte 
setzen. Bei uns in Steinbach gibt es 
jedes Jahr im Frühling die Flurrei-
nigungsaktion.“ Christoph Ebner 
spricht sich für eine Durchführung 
dieser Aktion in allen Gemeinden 
aus. Weiters fordert er dazu auf, 
regionale Produkte einzukaufen. 

Ein weiteres Thema, das dem 
Landwirt auf dem Herzen liegt, ist 
der Wolf: „Ich spreche mich klar 
gegen den Wolf aus. Denn er hat 
in so einer dicht besiedelten Re-
gion nichts verloren. Der Wolf ist 
kein Kuscheltier. Gerade für Alm-
bewirtschafter ist er nicht tragbar. 
Auch Schadenszahlungen für ge-

rissene Tiere sind nicht die Lösung. 
Zudem würden Schutzhunde und 
Hirten die Kosten sprengen und die 
Bewirtschaftung unrentabel ma-
chen. Ein Abschuss von Wölfen, 
die landwirtschaftliche Nutztiere 
reißen, wäre sofort notwendig. Die 
Wartezeit auf ein Okay der Behör-
den ist einfach zu lange.“

JVP-Landesobfrau Claudia Plakolm und JVP-Bezirksobmann Christoph Ebner (v.l.)
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Mitglieder geehrt
iNZErsDorf. Die SPÖ In-
zersdorf lud ihre Jubilare zu einer 
Ehrung in die Inzersdorfer Dorf-
stube ein. „Es war wieder ein-
mal an der Zeit, Danke zu sagen, 
denn langjährige Mitglieder sind 
die Seele und das Gewissen un-
serer Partei – sie sind Zeitzeugen 
unserer Geschichte und die Basis 
unserer Arbeit“, betonte Ortspar-
teivorsitzender Rudi Diensthuber. 
Insgesamt neun Kollegen wurden 

von der SPÖ ausgezeichnet. Für 
10-jährige Mitgliedschaft wur-
den Andreas Gebeshuber, Ingrid 
Scherleitner und Christian Buch-
ner geehrt. Für 25 Jahre erhielten 
Erika Diensthuber und Willibald 
Winkler eine Ehrung. Anna Man-
zenreiter wurde für 40 Jahre, Mar-
garete Huemer für 50 Jahre und 
Leopold Holzinger für 60 Jahre 
Treue gedankt. Die Ehrennadel 
in Silber erhielt Kurt Hotz.

SPÖ-Ortsvorsitzender Rudolf Diensthuber, Kirchdorfer Vizebürgermeisterin Vera Pram-
berger, Willibald Winkler, Christian Buchner, Erika Diensthuber, Andreas Gebeshuber, 
Margarete Huemer, Anna Manzenreiter, Leopold Holzinger und Kurt Hotz (v.l.)

Foto: SPÖ Inzersdorf

BEZirk kirchDorf. Der Gläu-
bigerschutzverband Creditreform 
hat die Zahlen der Insolvenzent-
wicklung für das 1. Halbjahr 2019 
erhoben: Insgesamt gab es in Ös-
terreich 8.371 Firmen- und Pri-
vatinsolvenzen (Oberösterreich: 
1.100), was einem Rückgang um 
4,9 Prozent entspricht. Während 
die Zahl der Firmeninsolvenzen 
um rund ein Prozent auf 2.656 zu-
rückgegangen ist, gingen auch die 
Insolvenzen von Privatpersonen 
weiter zurück. Die Zahl der eröff-
neten Schuldenregulierungsver-
fahren ist um 5,8 Prozent auf rund 
5.200 Verfahren gesunken.
Im Bezirk Kirchdorf meldeten 
im ersten Halbjahr 2019 vier Un-
ternehmen Insolvenz an (keine 
Veränderung im Vergleich zum 
Halbjahr 2018). Die Zahl der Pri-
vatinsolvenzen im Bezirk sank von 
25 auf 15.

iNsolVENZEN

Rückgang der 
Privatkonkurse
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GlasfasErNEtZ

300 Millionen für Breitband-Ausbau
in Oberösterreich investiert
BEZirk. Im beschaulichen 
Lambrechten (Bezirk Ried i. 
I.) präsentierte Wirtschafts-
landesrat Markus Achleitner 
(ÖVP) einen Zwischenstand 
des Breitband-Ausbaus in 
Oberösterreich. Auch im Bezirk 
Kirchdorf schreitet der Ausbau 
voran.

Die 1.300-Einwohner-Gemein-
de Lambrechten hat Achleitner 
für die Präsentation ausgesucht, 
„weil man hier sieht, wie es im 
ländlichen Raum funktioniert.“ 
Lambrechten wird in Zusam-
menarbeit mit der landeseigenen 
FiberService OÖ ans Breitband-
netz angeschlossen. 

Versorgungssicherheit
Erste Priorität für Achleitner hat 
die Versorgungssicherheit im gan-
zen Bundesland. Deswegen habe 
er für die nächste Versteigerung 
von 5G-Netzen zur Bedingung 
gemacht, dass die Provider auch 
die letzten Funklöcher im 3G-
System beseitigen müssen. Ach-
leitner: „Im urbanen Bereich wird 

der Ausbau durch den Markt gere-
gelt. Wo es etwas schwieriger ist, 
bietet das Land Förderungen an. 
Im ländlichen Raum besteht, wie 
in Lambrechten, die Möglichkeit, 
das Netz mit der FiberService OÖ 
zu errichten.“ 

koordinierter ausbau
Zur besseren Koordinierung und 
Forcierung des Ausbaus steht ab 
September ein „Grabungsmoni-
tor“ zur Verfügung, in dem alle 
Gemeinden ihre Straßen- und 

Tiefbauvorhaben melden, damit 
die Rohre für die Glasfaser gleich 
mitverlegt werden können. Ach-
leitner: „80 Prozent der Kosten 
des Breitband-Ausbaus entfallen 
auf die Grabungen.“  

300 Millionen Euro in
oberösterreich
Bei der Bewusstseinsbildung für 
den Umstieg auf die etwas teu-
rere Glasfaser sei die hohe Zu-
friedenheit der Bevölkerung mit 
der Internetqualität sogar ein 

Hindernis: „Warum umsteigen, 
wenn‘s eh funktioniert?“ Der 
Umstieg sei aber notwendig, weil 
sich die übertragene Datenmenge 
derzeit jedes Jahr verdopple.
Von der Breitband-Milliarde des 
Bundes sind derzeit 470 Millio-
nen ausgeschöpft, fast ein Drittel 
davon £ oss nach Oberösterreich: 
„Insgesamt werden in Oberöster-
reich bis 2030 rund 300 Millio-
nen in den Breitband-Ausbau in-
vestiert – und damit wird es nicht 
erledigt sein.“

Markus Achleitner (r.) mit Lambrechtens Bürgermeister Manfred Hofi nger  Foto: Land OÖ/Kauder

Alles aus einer Hand
Neubau
Badsanierung
Heizungstausch
Wanne in Wanne System
Reparatur - und Service

www.wiplinger.at

Michael Oberreither  0677 / 630 79 168Ihr persönlicher Berater vor Ort
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neuBau

Berliner Seilfabrik an neuem Standort
klauS/pYHrnBaHn. Die Ber-
liner Seilfabrik Ring Austria 
GmbH ist in nur vier Monaten 
Bauzeit von Leonstein in das 
neue Betriebsobjekt in den Ge-
werbepark Klaus 7, 4564 Klaus 
an der Pyhrnbahn übersiedelt.

Aus wirtschaftsstrategischen Über-
legungen wurde die Berliner Seilfa-
brik 2011 in Österreich neu aufge-
stellt und ist als eigenständige Firma 
unter dem Namen Berliner Seil-
fabrik Ring Austria GmbH tätig.

umfangreiches Sortiment
In Österreich stehen schon rund 
750 Seilspielgeräte der Berliner 
Seilfabrik. Die Firma verkauft 
jedoch nicht nur Seilspielgerä-
te, sondern auch Holz-Stahl-
Spielgeräte, wie Schaukeln, Rut-
schen, Fallschutz, Fitnessgeräte 

und Stadtmobiliar. Die Planung, 
der Handel und die Montage der 
Geräte in ganz Österreich und 
Südtirol erfolgt nun von Klaus 
an der Pyhrnbahn aus.

neues erscheinungsbild
Mit dem Umzug nach Klaus an der 
Pyhrnbahn ändert sich auch das Er-

scheinungsbild. Das Unternehmen 
tritt von nun an als Berliner Spielge-
räte fürs Leben am Markt auf. „Im 
Vorjahr haben wir um 45 Prozent 
zugelegt und heuer verzeichnen 
wir wieder Zuwächse. Das spricht 
für unsere Stärke“, erzählt Christi-
an Straßmayr, Inhaber der Berliner 
Seilfabrik Ring Austria GmbH.

Die Berliner Seilfabrik Ring Austria GmbH ist in nur vier Monaten Bauzeit übersiedelt. Moderne Innenräume Fotos: Christian Straßmayr

Ihr Spezialist für Gewerbe und  
Industriehallen

SRF steht für Qualität, Flexibilität 
und Termintreue

SRF Performance GmbH
St. Egidi 80

8850 Murau
Tel. 03532/290 88-88

office@srf.at
www.srf.at

E l e k t r o i n s t a l l a t i o n s t e c h n i k
E l e k t r o f a c h h a n d e l
P h o t o vo l t a i k
ETECH Schmid u. Pachler Elektrotechnik GmbH & Co KG
A-4592 Leonstein, Mollnerstraße 9, Tel.: +43/7584/32 15-0
molln@etech.at, www.etech.at

AUGUSTIN
HEIZUNG-SANITÄR-INSTALLATION

office@augustin.co.at • GRÜNBURG • Tel. 07257/ 7223

Firma Augustin, Spezialist für haustechnische Anlagen
Die Firma Augustin aus Grünberg, 
ist der Spezialist für haustechnische 
Anlagen sowohl im Privatbereich 
als auch im gewerblichen Bereich. 
Speziell der provfessionelle Umbau 
bestehender Anlagen erfordert eine 
langjährige Erfahrung. Gilt es ja, die 
Benutzung nicht zu stören und trotz-

dem die Umbauarbeiten schnell vor-
an zu treiben. Daher vereinbaren sie 
mit unseinen Termin um aich ihre 
Heizungsanlage zu erneuern.

Die staatlichen Förderungen sind 
so hoch wie nie. Auch hier sind wir 
gerne bei der Beratung behilflich.

klauS/pYHrnBaHn. Zur Ver-
stärkung des Teams in Klaus an 
der Pyhrnbahn sucht das Unter-
nehmen noch eine/n Spielplatz-
gerätemonteur/in. Zu den Auf-
gabengebieten zählt nach einer 
Einschulungsphase unter ande-
rem die Montage, Wartung und 
Instandhaltung von Spielplätzen, 
Erstellung von Einsatzberichten, 
Festlegung und Einteilung von 
Hilfskräften, Vertretung des La-
gerhalters, sowie gelegentliche 
Übernahme von Arbeiten am 
Hofgelände und die Absolvierung 
von Schulungen zur technischen 
Weiterbildung.
Aussagekräftige Bewerbun-
gen an: info@berliner-seilfa-
brik.at oder telefonisch unter 
07585/21811-0 bzw. persönlich 
in der Firma (4564 Klaus an der 
Pyhrnbahn, Gewerbepark Klaus 
7)

JoB

Verstärkung
gesucht
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Berliner SeilfaBrik ring auStria gMBH

Zahlreiche Vorzeigeprojekte in
Österreich und International
klauS/pYHrnBaHn. Das Un-
ternehmen baute nun auf einem 
Areal von 2.000 Quadratmetern 
im Gewerbepark Klaus an der 
Pyhrnbahn ein rund 600 Qua-
dratmeter großes Lager- und Bü-
rogebäude. Das markante sechs 
Meter hohe Seilspielgerät ist 
nicht nur von der Autobahn aus 
sichtbar, sondern auch ein toller 
Hingucker am neuen Steyrtal-
radweg.

referenzen des unternehmens
Das Unternehmen kann bereits 
zahlreiche Referenzen vorwei-

sen. Vorzeigeprojekte sind bei-
spielsweise das Seilspielgerät 
im IKUNA Naturerlebnispark 
in Natternbach mit einer Höhe 
von 14,28 Metern oder ein 97 
Kubikmeter großes Raumnetz 
in einem Spielturm in den Swa-
rovski-Kristallwelten in Wat-
tens. 
Aber auch im Bezirk Kirchdorf 
hat das Unternehmen bereits 
sehr viele Spielgeräte aufgestellt 
– unter anderem in den Kinder-
gärten Micheldorf und Ried und 
bei der Freien Schule in Petten-
bach. Das Unternehmen ist auf ein 2.000 Quadratmeter großes Areal übersiedelt.

Fo
to

: C
hr

is
tia

n 
St

ra
ßm

ay
r

kontakt

Über 30 Jahre 
Erfahrung
klauS/pYHrnBaHn. Die Pro-
dukte der Berliner Seilfabrik kön-
nen bereits auf eine über 30-jährige 
Erfahrung in Österreich zurückbli-
cken. Es wurden schon mehr als 
750 Seilspielgeräte aufgestellt.

Berliner Seilfabrik Ring Austria 
GmbH – Spielgeräte fürs Leben
Gewerbepark Klaus 7
4564 Klaus an der Pyhrnbahn
Tel.: 07585/21811
info@berliner-seilfabrik.at
www.berliner-seilfabrik.at
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brennnessel-Spinat mit 
Pinienkernen

Zutaten für eine Portion:
150 g Blattspinat
60 g Brennnessel (am besten nur 
die jungen Pfl anzen bzw. nur die 
oberen Blätter verwenden)
1 TL Olivenöl
1 EL (Dinkel-)Mehl
1 Zwiebel
100 ml Gemüsebrühe
Salz & Pfeffer
Deko: geröstete Pinienkerne

Zubereitung:

Die Zwiebel fein hacken und in 
einem Topf im Olivenöl leicht bei 
kleiner Hitze andünsten – derwei-
len die Brennnessel waschen und 
klein hacken –, Blattspinat und 
Brennnessel in den Topf zur Zwie-
bel geben und kurz aufkochen las-
sen – mit Mehl stäuben –, Gemü-
sebrühe, Salz und Pfeffer dazu und 
weich kochen lassen (ca. 10 min) 
– danach mit einem Pürierstab auf 
die gewünschte Konsistenz pürie-
ren, ich fi nde, am besten schmeckt 
es, wenn es nicht ganz breiig ist 
und noch etwas „zum Beißen“ 
dabei ist – ist aber Geschmacks-
sache. Pinienkerne noch rösten 
und auf dem Spinat anrichten.
Für eine Hauptspeise noch 
mit 2 Spiegeleiern und einem 
Stück Brot anr ichten und 
fer tig ist ein Mit tagsmenü. 

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xsundesessen

/xsund_essen

HAUTAUSSCHLAG

Hitzepickel bei Babys
KIRCHDORF. Bei hohen Tempe-
raturen sind Babys und Klein-
kinder besonders anfällig für 
Hitzepickel. Der juckende 
Hautausschlag ist an und für 
sich ungefährlich, kann aber 
ein Alarmzeichen sein: Er zeigt, 
dass es dem Baby zu warm ist.

Besonders bei starker Hitze oder 
hoher Luftfeuchtigkeit können auf 
der Babyhaut Hitzepickel, auch 
Miliaria, Hitzeausschlag oder 
Schwitzbläschen genannt, entste-
hen. Vor allem an bedeckten Kör-
perstellen bilden sich bei zu viel 
Wärme rote, etwa hirsekorngro-
ße Bläschen, die mit einer klaren 
oder milchigen Flüssigkeit gefüllt 
sind. Bauch, Rücken, Windelbe-
reich und Hautfalten wie die Knie-
kehlen sind besonders betroffen.

Ungefährlicher Ausschlag
„Hitzepickel verursachen keine 
Schmerzen und sind nicht anste-
ckend, können aber unangenehm 
jucken oder brennen“, sagt Pri-
mar Dr. Gerhard Pöppl, Leiter 
der Abteilung für Kinder- und 
Jugendheilkunde im Klinikum 
Kirchdorf. Er rät, dem Baby rasch 
Abkühlung zu verschaffen, da es 

bei weiterer „Überhitzung“ zu 
einem Hitzschlag kommen könn-
te. Dabei ist es hilfreich, öfter die 
Temperatur im Nacken des Kin-
des zu fühlen. Ist die Temperatur 
erhöht oder haben sich Hitzepi-
ckel gebildet, sollte ein angenehm 
temperierter Raum oder Schatten 
aufgesucht werden. Man sollte 
dabei das Baby nicht komplett 
ausziehen, sondern die Kleidung 
lockern und warme Schuhe, 
Strümpfe und Haube ausziehen. 
Ein Bad in lauwarmem Wasser 
ist eine wirksame Hilfe, danach 
das Baby vorsichtig abtrocknen. 
Auch mit einem unter kühles 

Wasser gehaltenen Waschlappen 
kann die Haut abgetupft werden.

Heilung fördern
Cremes und Wundsalben mit 
hohem Fettgehalt sollten vermie-
den werden, da sie die Poren ver-
stopfen. Auf die betroffenen Haut-
stellen kann Zinksalbe oder ein Gel 
aus Kieselerde aufgetragen werden. 
„Wichtig ist, dass das Baby ausrei-
chend trinkt, weil es beim Schwit-
zen Flüssigkeit verliert“, betont 
Pöppl. Wenn sich die Hitzepickel 
nicht nach zwölf Stunden zurückbil-
den oder Fieber dazukommt, sollte 
ein Arzt kontaktiert werden.

Hitzepickel sind zwar ungefährlich, zeigen aber, dass es dem Baby zu warm ist.

Foto: OÖG

Wermachtmit?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst vor Kreativität? Von Malerei über Fotografie bis zu Computer, Audio, Pinsel
und Farbstiften sind dir keine Grenzen gesetzt! einreichungen bis 30. september 2019: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien
deiner max. 5 Werke hoch. KontaKt: Kulturvermittlung, Tel. 0732/7720 52222 (Di-Fr von 9-13 Uhr), kulturvermittlung@landesmuseum.at.
Die prämierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsentiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! infos:www.youngatart.at
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WAnDeR-eRLebnISSe

Der Donausteig – einfach sagenhaft
OÖ. Die große landschaftliche 
Vielfalt entlang der bayerisch-
oberösterreichischen Donau 
ließe sich ganz kurz mit dem 
Ausruf „einfach sagenhaft“ cha-
rakterisieren. Wer sie kennenler-
nen will – im Ganzen oder Stück 
für Stück –, dem bietet der Do-
nausteig wunderbare Einblicke.  

Wandernd am Donausteig lassen 
sich die Schätze der Region am 
Fluss am besten erkunden: präch-
tig-barocke Klöster und Schlös-
ser, mittelalterliche Burgen und 
Ruinen, römische Hinterlassen-
schaften und malerische Orte. 
Die vielseitige Schatzkarte der 
Donauregion wartet nur darauf, 
entdeckt zu werden. 
Ob Weitwanderer, Etappenwande-
rer oder Aus� ügler: Der 450 Kilo-
meter lange Donausteig von Passau 

über Linz bis Grein hat für jeden 
etwas. So kann man in einer Zwei-
tageswanderung vom „bayerischen 
Venedig“ Passau bis zur doppeltür-
migen Marktkirche von Obernzell 
gelangen oder die beeindruckende 
Donauschlinge Schlögen besu-
chen. Zahlreiche Rast- und Pano-
ramaplätze bieten Gelegenheit zur 
Erholung und auf Übersichtstafeln 
werden 120 Sagen erzählt. Es liegt 

also auf der Hand – der Donausteig 
ist einfach sagenhaft!

Wanderungen für zwei mit 
Übernachtung gewinnen 
Wer eine der zwölf Zweitages-Stre-
cken zwischen Passau und Grein 
erwandern will, für den haben 
Tips und die Werbegemeinschaft 
Donau Oberösterreich ein beson-
deres Angebot: Für jeden Ab-

schnitt wird ein Package mit einer 
Übernachtung (mit HP für zwei 
Personen im DZ, An- und Abrei-
se sind selbst zu organisieren) in-
klusive Donausteig-Rucksack und 
zwei Kapperl geschnürt: einfach 
auf www.tips.at/donausteig be-
werben und kurz erklären, warum 
man mitmachen will. Die Gewin-
ner sollten ihre Wanderung mit 
Fotos dokumentieren und haben 
die Chance, einen weiteren Wan-
der-Kurzurlaub zu gewinnen.

Weitwandern am Donausteig Foto: WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH/Weissenbrunner

Buch-Tipp:
Donausteig-Wanderbuch: 
Wandertouren von Passau 
über Linz bis Grein 
ISBN: 978-3-85358-022-6 
Preis: 14,90 Euro 
Erhältlich: in allen Tips-Geschäfts-
stellen, auf www.donaushop.
at, im Buchhandel sowie unter  
buch@tips.at

O´ZAPFT IS

Mit Tips aufs Oktoberfest
OÖ/nÖ. Tips schickt eine Firma 
oder eine Abteilung am 22. Sep-
tember zum Oktoberfest 2019 
nach München.

Und so schnell geht‘s: Einfach 
auf www.tips.at/oktoberfest be-
werben und erklären, warum 
genau ihr das beste Team seid 
und von Tips zum unvergessli-
chen Betriebsaus� ug nach Mün-
chen zum Oktoberfest 2019 ge-
schickt werden sollt. Je kreativer 
die Bewerbung, desto besser, 
Fotos und Videos sind dabei er-
wünscht. Anmeldefrist ist von 31. 
Juli bis 4. September, teilnehmen 
kann jede Firma oder Abteilung 
im Tips-Gebiet aus Ober- und 
Niederösterreich. Die Gewinner-
gruppe (maximal 16 Personen) 
wird direkt bei der Firma ab-
geholt und mit dem Bus auf die 

Münchner Wies‘n gebracht. Dort 
wartet in der Ochsenbraterei eine 
exklusiv reservierte Box mit zwei 
Tischen und Verp� egung (je zwei 
Maß und eine Portion Ochs pro 
Person). Nach der Party nimmt 

der Tips-Bus die Gewinnergrup-
pe wieder mit retour zum Start-
punkt der Reise.

Ein unvergesslicher Betriebsausfl ug auf die Wies´n  Foto: Shutterstock/Kzenon

Alle Infos und Bewerbung unter
www.tips.at/oktoberfest

MICHeLDORF. Damit in den 
Sommerferien keine Langewei-
le aufkommt, hat sich das ÖGJ-
Jugendzentrum ein umfassendes 
Programm ausgedacht. Es bietet 
ein breites Angebot an Freizeit-
aktivitäten inhaltlicher Natur oder 
solche, die einfach Spaß machen. 
Alle können mitentscheiden – bei 
den Stammtischen wird gemein-
sam über die Aktivitäten im JUZ 
diskutiert und abgestimmt. 

Freiraum auch zum Chillen
Alle Infos zum ÖGJ-Jugendzentrum 
Micheldorf in der Bader-Moser-
Straße 30 gibt es unter www.jcuv.at/
micheldorf. Es bietet den Jugendli-
chen Freiraum ohne Konsumzwang, 
Beschäftigungsmöglichkeiten und 
sinnvolle Freizeitaktivitäten oder 
einfach einen Platz zum Relaxen. 
Öffnungszeiten (für 13- bis 20-Jäh-
rige): Di–Fr von 15 bis 20 Uhr.

JUGenDZenTRUM

Action in der 
Ferienzeit
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Rechte bei Überbuchung 
und Flugverspätungen

Im ersten Halbjahr 2019 haben sich 
schon 2.460 Konsumentinnen und 
Konsumenten mit Reisebeschwer-
den an die AK OÖ gewandt. Beim 
überwiegenden Teil gab es Proble-
me mit dem Flug. 
Bei größeren Verspätungen (je 
nach Flugdistanz zwei, drei oder 
vier Stunden) muss die Fluglinie 
Betreuungsleistungen wie Mahl-
zeiten und Erfrischungen sowie 
zwei unentgeltliche Telefonge-
spräche zur Verfügung stellen. 
Führt die Verspätung dazu, dass 
man übernachten muss, muss eine 
kostenlose Hotelunterbringung 
organisiert werden.
Ab fünf Stunden Verspätung kön-
nen die Ticketkosten zurückver-
langt oder ein Ersatzfl ug gewählt 
werden.
Kommt der Flieger drei Stunden 
oder mehr verspätet am Endziel 
an, hat man die Möglichkeit, eine 
Ausgleichszahlung gegenüber der 
ausführenden Fluglinie geltend zu 
machen. Voraussetzung ist, dass 
der Flug von einem EU-Staat aus 
angetreten oder von einer europä-
ischen Fluglinie in einen EU-Staat 
durchgeführt wird. Die Entschädi-
gung beträgt je nach Flugstrecke 
250, 400 oder 600 Euro. Hin- und 
Rückfl ug werden dabei gesondert 
betrachtet.
Aber auch wenn bereits Wochen 
vor der Reise eine Verlegung der 
Flugzeiten oder der Abflugorte 
bekannt gegeben wird, muss man 
das nicht in jedem Fall hinnehmen. 
Bei erheblichen und unzumutbaren 
Änderungen kann auch ein Rück-
trittsrecht gegeben sein.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/3814

online.

Web-
TIPP

von
Karin Fasoli
AK-KonsumentenberaterinAK-KonsumentenberaterinAK-Konsumentenberaterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit

VORAnKÜnDIGUnG

Ortsreportage

Das Ortsgebiet von Pettenbach

Am 14. August erscheint in der 
Tips-Ausgabe Kirchdorf eine 
Ortsreportage über Pettenbach. 
Bestandteile werden unter ande-
rem Bürger-Statements, historische 
Aufnahmen und das Porträt eines 
Orts-Originals sein. Auch die Pet-
tenbacher Tips-Leser sind eingela-
den, sich aktiv zu beteiligen. Sie 
sollen sich mit der Tips-Zeitung 

fotogra� eren und die Sel� es samt 
den vollständigen Namen der Per-
sonen auf dem Foto an redaktion-
kirchdorf@tips.at schicken. Jeder, 
der ein Bild schickt, darf sich zwei 
Star Movie First-Class-Kinotickets 
sowie ein „Tips-Goodie-Bag“ in 
der Geschäftsstelle Kirchdorf ab-
holen und lächelt mit etwas Glück 
aus der Zeitung.

Pettenbach

Foto: Winter

JUGenDKARTe

Vorteile und Events
OÖ. Mit der mobilen 4youCard 
haben Jugendliche ihren Ausweis 
immer am Handy dabei und kön-
nen alle Vorteile und Ermäßigun-
gen nutzen. Um die digitale Ju-
gendkarte zu aktivieren, benötigt 
man die 4youCard-App. Diese ist 
kostenlos und bietet einen kom-
pakten Überblick über die Ge-
winnspiele, Events, Vorteile und 
News der 4youCard.

Kinogutschein gewinnen
Wer bis 31. Oktober die App 
downloadet und die digitale 
4youCard aktiviert, der kann 
mit etwas Glück gratis ins Kino 
gehen, denn die 4youCard verlost 
einen Kinogutschein im Wert von 
100 Euro. 
Wo der Gutschein gültig ist, kann 
sich der Gewinner bzw. die Ge-
winnerin selbst aussuchen. Für 
Unterhaltung in der kühleren 
Jahreszeit ist also gesorgt.

Mehr Infos zur App der 4you-
Card gibt es online unter  
www.4youcard.at/app4you

Die 4youCard gibt es nicht nur als 
Karte, sondern auch digital. Foto: 4youCard

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

Ringelblume

An jedem sonnigen Tag öffnet die 
Ringelblume am frühen Morgen 
ihre orangen und gelben Blüten. 
Die Ringelblume wirkt zellerneu-
ernd, das klingt gut in den Ohren, 
wenn wir an unsere Falten denken. 
An Omas streichelweiche Haut 
kam nur Wasser und Ringelblu-
menbalsam zur Pfl ege.
Für den Tee nehme ich zwei Teelöf-
fel getrocknete Blütenblätter und 
überbrühe diese mit einem Viertel 
Liter kochenden Wasser und lasse 
es zehn Minuten ziehen. Jeder 
meiner Teemischungen füge ich  
einige Blüten hinzu, denn es sieht 
reizend aus und zeigt Wirkung. 
Die Verdauungsdrüsen werden 
angeregt und der Tee fördert die 
Gallensekretion und besonders 
Frauen sollten bei Menstruati-
onsbeschwerden der Ringelblume 
Vertrauen schenken.
Für das Ringelblumenöl getrock-
nete Blütenblätter in gutem Öl 
an einem warmen Ort in einer 
dunklen Flasche ansetzen und 
abseihen. Das Öl auf der feuchten 
Haut einmassieren und warm ab-
duschen. Die Haut wird weich und 
gut durchblutet.
Für die Ringelblumenbutter 
getrocknete Blütenblätter fein 
zerreiben und in weiche Butter 
einarbeiten. Sieht toll aus und 
schmeckt einfach gut.

KRÄUTeR-
TIPP

von
Karoline Postlmayr

Karoline Postlmayr
Tel.: 07257/7602
info@karolines-kraeuterschatz.at
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Leben mit dem mond

Mondkalender von Siegrid Hirsch
mi 31. Juli  

ab 15:20 Uhr Löwe – absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch aus-
dauernd wässern und düngen; Rasen mähen; 
Hühneraugen und Warzen behandeln; Zahn-
behandlungen; Wäsche waschen mit halber 
Waschmittelmenge; Gartenzäune setzen, Weg-
platten verlegen; Schuhe putzen; Wasserinstal-
lationsarbeiten durchführen, günstigster Fasttag

Ungünstig: Haare schneiden und waschen; 
setzen und säen 

Siehe auch morgen

do 1. August  
Neumond um 05:15 – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben her-
stellen; veredeln und pflanzen; Reinigungs-
arbeiten, backen; Haare schneiden und wa-
schen; Geburtstermine

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen; Impfungen

Fr 2. August  
ab 15:15 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Obstbäume veredeln; Fruchtgemü-
se säen, setzen, ernten; einfrieren von Obst 
und Beeren; Heilkräuter sammeln, die sofort 
verwendet werden; Haare schneiden; ausgie-
big lüften 

Sa 3. August  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbei-
ten; Heilkräuter sammeln; Haare schneiden 
und Dauerwelle; Möbel umstellen; Verträge 
aushandeln; geschäftliche Verhandlungen; 
Massagen, Nägel korrigieren

Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

So 4. August  
ab 15:35 Uhr Waage – absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Siehe gestern und morgen

mo 5. August  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenkräuter sammeln; umtopfen 
und umsetzen; Blumen säen und setzen, auch 
schneiden, sie halten dann länger; Blüten-
pflanzen düngen; Reinigung von Holzböden; 
Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten;  Stall-
pflege; Holz schlagen
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche wa-
schen

di 6. August  
ab 17:40 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Siehe gestern

mi 7. August  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Pflan-
zen gießen; Rasen mähen; Schnecken be-
kämpfen; Pflanzen düngen; schneiden, was 
schnell nachwachsen soll; Vogerlsalat säen; 
Endiviensalat setzen; Komposthaufen bear-
beiten; Kälber entwöhnen; Körperpflege und 
Massagen

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Hausputz

do 8. August  
ab 22:35 Uhr Schütze – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender und freya.at

Ersteigern auf www.tips.at/versteigerung
Die Versteigerung endet am Sonntag, 04.08.2019, um 20 Uhr.

E-Bike Trek Power� y 8 LT Plus
Ein gut aussehendes E-Bike Fully im High-End-
Bereich mit Power  y 8 LT Plus. Um ein möglichst 
geringes Gewicht zu erreichen wurde Aluminium als 
bevorzugtes Material bei dem Rahmen gewählt. Die 
High-End Gabel von Fox ist luftgefedert. Es hat mit 
250 Watt und 75 Nm Drehmoment einen sportlich-
starken Vortrieb und eine verlässliche Schubhilfe 
bis zu 25 km/h, eine hydraulische Shimano-
Scheibenbremse, der Akku ist mit starken 500 Wh 
wie gemacht für ausgedehnte Tagestouren. Größe: 
17,5“ (für Körpergröße ca. 160 cm – 175 cm) uvm.

1 E-Bike und 1 Schiebehalle

€ 2.750,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 5499,-

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Neuweg Sport GmbH
Industriestraße 31, 4710 Grieskirchen
www.neubike.at
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Markenschiebehalle „Imperia Neo Light“
Schiebehalle Modell „Imperia Neo Light“, 
3 Schiebeelemente aus Alu-Neo Pro¥ lrahmen,
Verglasung in 4 mm Polykarbonat, inkl. 1 x 
Schiebetüre seitlich im größten Element und
hochklappbare Stirnseiten, Farbe RAL 9006 
silbergrau, Innenmaß Halle ¥ x: 6,20 m x 3,58 m
Höhe: max. 0,80 m, Schienenverlängerung: 
2,80 m, ohne Montage

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
SSC Schwimmbad-Sauna-Gesellschaft m.b.H.
Im Grenzwinkel 6, 4060 Leonding
www.ssc.at

€ 5.257,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 10.514,-
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Die Gosaukammbahn zur Zwie-
selalm eröffnet Naturliebhabern 
die schönsten alpinen Weiten 
des Salzkammergutes. Genuss-
Spaziergänger und Hüttenwan-
derer kommen auf dieser „Bil-
derbuchalm“  genauso auf ihre 
Kosten wie der routinierte Berg-
fex, welcher mit der Eroberung des 
Großen Donnerkogels eine über-
aus lohnende Herausforderung 
vorfi ndet. 

von MICHAEL WASNER

Schon die Auffahrt mit den Gon-
deln, vor der Kulisse von Gosausee, 
Dachstein und Gosaugletscher, in 
die Wand� ucht des Gosaukammes 
ist ein großartiges Schauerlebnis und 
lässt uns die 550 Höhenmeter bzw.
1 ½ Stunden Anstieg auf dem AV-
Weg 620 bequem einsparen. Von der 
Bergstation (1.475 m) ist es nur eine 
knappe Viertelstunde zur Gablon-
zerhütte und Breiningalm (1.522 m). 
Der Weg führt durch Bergwald mit 
mächtigen Wetter� chten. Während 
Genusswanderer eventuell eine erste 
Hütteneinkehr in Erwägung ziehen, 
sollten Gipfelstürmer gleich links 
dem Schild „Großer Donnerkogel“ 
folgen, verläuft doch der Steilanstieg 
meist unbeschattet im Fels.   

Das Gipfelziel:
Großer Donnerkogel
Vorerst geht’s noch mäßig anstei-
gend entlang des Austriaweges 
über das Törleck (Sendeanlage) in 
den unteren Törlecksattel (1.575 
m), welcher sich bereits auf Salz-
burger Gebiet be� ndet. Kurz davor 
beginnt auch der vom Bergführer 
Heli Putz neu errichtete „Inter-
sport Klettersteig“. Diese Kletter-
führe (Schwierigkeitsgrad bis C/D) 
über den kleinen Donnerkogel zum 
Großen erfordert an die 3 Stunden.  
Die Normalroute verlässt sodann 
links den Austriaweg und wir ge-
langen am westlichen Wandfuß des 

kl. Donnerkogels in einen steileren 
Latschengürtel, der von Felsstufen 
und Karrenfeldern unterbrochen 
wird. Wir erreichen die Südseite, 
das Gelände wird steiler. Manch-
mal müssen wir in felsigen Passagen 
„Hand anlegen“, aber es gibt ausrei-
chend gute Griffe und breite Tritte. 
Weiter oben wird der Weg wieder 
sanfter, und nach einigen Felsauf-
schwüngen erreichen wir nach etwa 
2 Stunden den Grat mit dem Gip-
felkreuz. Schwindelerregend ist der 
Tiefblick entlang der lotrecht abbre-
chenden Felswand hinab zum Go-
sausee, großartig die Schau über die 
Grate und Gipfel des Gosaukammes 
hinüber zum König Dachstein und 
hinaus zu den schneebedeckten 
Dreitausender der Hohen Tauern.

Almwandern
von Hütte zu Hütte 
Für die Hüttenrunde (1 ½ Stunden) 
folgen wir dem an der Gablonzer-
hütte vorbeiziehenden Höhenweg 
noch ein Stück aufwärts zur Ga-
belung und erreichen links nach 
weiteren 10 Minuten die Sonnen-
alm (1.554 m), den höchst gelege-
nen Gastbetrieb im Bergraum der 
Zwieselalm. Von der Terrasse hat 
man einen herrlichen Blick über 
das Almgebiet und in die Gipfel-
� ucht des Gosaukammes. Oberhalb 
sieht man bereits die von einer Lift-
station und einem Gedenkstein ge-
schmückte Zwieselalmhöhe (1.587 
m, auch  Hühnerkogel genannt), die 

nun auf bekiester Wegpromenade in 
steilen Kehren angesteuert wird. Die 
Aussicht ist berühmt und umfasst 
die Osterhorngruppe, die Berchtes-
gadener Alpen, Hagen- und Tennen-
gebirge, den Hochkönig, die Dach-
steingruppe, Radstädter Tauern, das 
Tote Gebirge und die Hohen Tauern 
vom Hafnereck bis zum Kitzstein-
horn. Das bei den Schiläufern be-
rüchtigte „Kanonenrohr“ zeigt sich 
im Sommer als ein von Almrausch 
geschmückter Wiesenhang, der steil 
zum Zwieselalmhaus hinableitet 
(1.436 m – ¾ Stunde). Dort gibt es 
als Spezialität Kasnockn und Kai-
serschmarrn, und den Gratisblick 
zum Untersberg. Hinter dem Gast-
garten dreht der Rundweg wieder 
zurück zur Seilbahnstation. Nach 
der Abzweigung des Herrenweges 
kurzer Waldanstieg hinauf zum 
nächsten Almboden.  Linker Hand, 
von Krummholz und Sträuchern 
getarnt, ein lauschiges Rastbankerl 
mit Prachtblick auf den Gosausee 
und den darüber majestätisch thro-
nenden Hohen Dachstein. Nun am 
breiten, markierten Jägerweg zu-
rück zur Gablonzerhütte. Oder wir 
nehmen den beim Bankerl weiter-
führenden schmalen Jagdsteig, der 
uns, nahezu eben durch die Wald-
� anke, über die Steineralm direkt 
zur Bergstation hinüberleitet.

ANFAHRT: A 1 Regau – B 145 
Steeg/Hallstättersee – B 166
Gosau und zurück nach
Hintertal/Gosausee

AUSGANGSPUNKT:
Parkplatz am Ende der öffentl. 
Straße vor der Gosaukammbahn-
Talstation (940 m)

GEHZEIT:
Je nach Variante 2 bis 8 Stunden

WEGBESCHAFFENHEIT:
Gut markierte Wiesen- und 
Waldwege, Steiganlage auf den 
Donnerkogel  

GIPFELZIEL:
Großer Donnerkogel – 2.054 m

INFORMATION:
Gosaukammbahn
Telefon 06136/8856

Wandertipps
zum Downloaden:
www.tips.at/tests-tips/wandern

GOSAU

Wandervergnügen
auf der Zwieselalm

Gosausee mit dem Dachstein Foto: Wasner

Gosau

Herrenweg nach Gosau

Austriaweg 
Stuhlalm

620

GOSAU
SEE

Stuhlalm

Zwieselalmhaus

Hühnerkogel
Sonnenalm

Steineralm

Gh.

Breiningalm

Gablonzerhütte
Törleck

Krautgartenhütte

Kleiner 
Donnerkogel

Großer 
Donnerkogel

Aussichtsbank

Klettersteig

Gosaukammbahn

Gosau

Wander

Tips
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Ulrike Hellweger
Jugendberaterin

JUGenDSeRVICe-

Privatparty im Garten

Ich möchte in den Ferien 
in unserem Garten eine 
Party veranstalten. Darf ich 
für diese Sekt und Baileys 
kaufen? Und noch eine 
Frage: Gibt es beim Rauchen 
Übergangsfristen?

Max, 16

Hallo Max,

gut, dass du dich vor deiner 
Party informierst! Wir haben ein 
paar wichtige Infos für dich: In 
Mischgetränken wie zum Beispiel 
Baileys oder auch Alkopops, 
Jägermeister und dergleichen 
befi ndet sich gebrannter Alkohol, 
den du in deinem Alter weder 
kaufen noch konsumieren darfst. 
Dies gilt für alle hochprozentigen 
Getränke, wie auch Wodka oder 
Rum. Sekt, Wein und Bier dürfen 
ab 16 Jahren konsumiert werden. 
Falls du Freunde einlädst, die unter 
16 sind, müssen sich diese zudem 
an die Ausgehzeiten halten, die 
im Jugendschutzgesetz geregelt 
sind. Seit heuer ist das Rauchen 
unter 18 Jahren verboten. Dabei 
gibt es keine Übergangsfristen 
oder Ausnahmeregelungen. Alles 
zum oberösterreichischen Jugend-
schutzgesetz erfährst du unter 
www.jugendschutz-ooe.at oder in 
der JugendService-Regionalstelle 
(www.jugendservice.at/regional) 
in deinem Bezirk. Bei Gartenpartys 
empfi ehlt es sich, die Nachbarn im 
Vorhinein zu informieren und ge-
nerell auf die Lautstärke zu achten.

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Kirchdorf
4560 Kirchdorf, Krankenhausstraße 1
Sommeröffnungszeiten: Mi + Fr: 
9 – 12 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel: 07582/60416
jugendservice-kirchdorf@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

ZeUGnISFOTO

Kreativität gewinnt
beZIRK. Egal ob ein ausgezeich-
neter Erfolg oder eine bunte Mi-
schung – beim Tips-Fotowett-
bewerb Zeig‘s Zeignis spielen 
Noten keine Rolle. Was zählt, 
ist die Kreativität.

In Kooperation mit dem Lan-
desgremium des OÖ Papier- und 
Spielwarenhandels und dem OÖ 
Verkehrsverbund prämiert Tips 
wieder die besten Zeugnisfotos. 
Oberösterreichische Schüler von 
sechs bis 14 Jahren senden bei der 
Aktion Zeig‘s Zeignis kreative 
Fotos mit ihren Zeugnissen ein. 
Die Teilnehmer laden die Fotos di-
gital in ansprechender Au� ösung 
(mind. 200dpi) auf www.tips.at/
zeugnis2019 hoch. Name, Adresse 
sowie Wohnbezirk angeben nicht 
vergessen. Die Fotos werden auf 
der Tips-Webseite präsentiert und 
das eine oder andere Bild auch in 

der Zeitung abgedruckt. Die Ein-
reichfrist endet am 12. August. 
Die Bilder werden nach Bezirken 
geordnet, von einer Jury gesichtet 
und jeweils drei Favoriten gekürt. 
Pro Bezirk werden Gutscheine für 
den Fachhandel der Sparte OÖ 
Papier- und Spielwarenhandel im 
Gesamtwert von 200 Euro verge-
ben.

Sophie Rettenegger aus Leonstein macht 
mit ihrem Zeugnisfoto Luftsprünge.
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beTTen AMMeReR

Faltenfrei im Sommer
OÖ. Kühlend, glatt und fal-
tenfrei: So präsentiert sich das 
neue Sommer-Spannleintuch 
von Bettenprofi  Ammerer.

Schluss mit durchschwitzten 
Nächten: Dafür sorgen jetzt die 
hochqualitativen Jersey-Leintü-
cher bei Betten Ammerer. Das 
Besondere ist der fast 50-pro-
zentige Anteil an der Sportfa-
ser Tencel. Tencel hat den gro-
ßen Vorteil, dass es deutlich 
mehr Feuchtigkeit aufnimmt 
als etwa Baumwolle. Zusätz-
lich gibt es diese auch wieder 
schneller ab. Das sorgt gerade in 
heißen Nächten für ein trocke-
nes, angenehmes Schlafklima. 
Durch die glatte Faserstruktur 
und die seidige Ober� äche wirkt 
es im Sommer besonders küh-
lend. „Unser Tencel-Leintuch ist 
ab sofort in zehn verschiedenen 

Farben und in allen gängigen 
Größen erhältlich. Die Lein-
tücher passen sogar auf Box-
springmatratzen von bis zu 35 
Zentimetern Höhe“, sagt Stefan 
Ammerer, Geschäftsführer von 
Betten Ammerer. Anzeige

Ruhig schlafen mit Tencel-Leintüchern
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Wanderung mit Patienten 
am 28. September

Studien belegen, dass Bewegung so-
wohl in der Prävention einen wichti-
gen Platz einnimmt, aber auch eine 
der besten Nachsorge-Maßnahmen 
ist, die jeder ohne großen Aufwand 
selber durchführen kann. Um diese 
Botschaft bekannt zu machen, orga-
nisiert die Krebshilfe Oberösterreich 
seit 2012 das Projekt „Bewegung als 
Medikament“. Damit soll ermutigt 
werden, sich zu bewegen, natürlich 
nach Maßgabe der persönlichen 
Umstände. 
Heuer organisiert die Krebshilfe OÖ 
am 28.9. eine Wanderung im Gebiet 
Bad Wimsbach-Neydharting. Eine 
ca. 11 Kilometer lange Strecke ohne 
große Steigungen und mit einer 
Labstelle führt zu Natur- aber auch 
Kulturplätzen. Eingeladen sind alle 
Patienten, aber auch deren Ange-
hörige, die sich diese Wegstrecke 
zutrauen. Wichtig ist, dass sich alle 
fi t für diese Wanderung fühlen. Alle 
wichtigen Informationen, wie Treff- & 
Zeitpunkt werden allen Angemelde-
ten rechtzeitig bekanntgegeben.

Krebshilfe-Veranstaltungen
12.9. Linz: Oase der Entspannung
13./14.9. Vöcklabruck: Darmmodell
16.9. Linz: Vorsorge- & Tastseminar
23.9. Steyr: Vorsorge- & Tastseminar
25.9. Linz: Patienten-Kochworkshop

Anmeldung & Information 
Österr. Krebshilfe OÖ
Harrachstraße 13
4020 Linz 
Tel. 0732/777756 
offi ce@krebshilfe-ooe.at 
 Anzeige

GeSUnDHeITS-
TIPP

von
Peter Flink
Krebshilfe OÖ
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Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei allen Ausgaben)

i

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Simon-Redtenbacher-Platz 9, 4560 Kirchdorf, Info-Telefon: 07582 / 51923

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
marktplatz.tips.at oder Bestellung per E-Mail: tips-kirchdorf@tips.at 
oder Fax: 07582 / 51923-10 möglich. Keine telefonische Annahme!

Wortanzeigen

Bestellschein

 WORTANZEIGE auf Rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,95   pro Wort im Fettdruck:  € 1,90

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

PREISVERZEICHNIS                       AUSGABEN DER TIPS

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck, 
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im Tips Marktplatz (marktplatz.tips.at)i

OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

sons 
Tiges

www.Dachlackierer.at
Meisterbetrieb
0660/54 70 605

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
für Fassaden-, Denkmal- und 

Gebäudereinigung

0664 140 45 20
www.fucec.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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7.9.2019 Sommerschluß-
fest bei Getränkebörse
GmbH! 1 Stunde Freibier, Ver-
kostungen und vieles mehr!
Auch bei Schlechtwetter!
Randlstraße 9, 4061 Pasching
Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 08.00-18.00 Uhr

A-Cimex e.U.
Schädlingsbekämpfung &
100% GARANTIE
Wespen, Mäuse, Motten uvm.
  0650-5030151

Kaufe: Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Münzen. Nobeluhren
z.B. Rolex, Accessoires von VL,
MCM, Hermes, Chanell. Klein-
kunst, Teppiche, Näh-u.Schreib-
maschine, Figuren, Handarbei-
ten, Bernstein u. Koralle, Pfei-
fen u. Hüte, Anglerbedarf
0650/2352637
gerhard-hartmann.com

Lebensmittelkleinproduzenten
aufgepasst! Miete deinen
Mini-Shop im Linzer Zentrum.
www.markthalle12.at
kastl@markthalle12.at
Wohnungs- und
Verlassenschaftsräumungen
 0664/ 4761251

Bauernstube (1959) komplett,
bestehend aus Kredenz, Kastl,
Tisch, Truheneckbank und 2
Sesseln. Gesamt, nicht in Ein-
zelteile abzugeben.  0677-
61150159

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen, kostenlose
Wertermittlung!
Herr Landsberger
 0676-3532441

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

Bluse,  Gr. 36, Marke Street
One, 10,-.  0660-6575281.
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Bekleidung

Beratung

Brautkleid/Hochzeit

Finanzierung

Flohmarkt

Garten

Geschäftliches

Geschenke

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Partnerschaft

Sanierung

Sport

Übersiedlungen

Verkauf

Zu kaufen gesucht

Erotik

Diverses

KFZ-Kauf

Deine Jana

Liebe Tante Dada
Von Herzen 
alles Gute zum 
Geburtstag!

Liebe Marianne, 
liebe Godi!

Alles Liebe und Gute 
zu Deinem 

80. GEBURTSTAG
vor allem Gesundheit! wünschen Dir Deine Schwester Frieda und 

Patenkinder

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Noch mehr Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf 
marktplatz.tips.at

KFZ

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Kleid & Blazer,  beige/braun
Gr. S/36, Gesamtpreis 25,-.
 0699-81492328.

Kleid,  rot, Gr. S/36, 10,-.
 0699-81492328.

Overal mit Gürtel, Neckholder,
rückenfrei, Calzedonia,
Gr. S/36, € 12,-.  0699-
81492328.

XXL Badetasche NEU,
Jeansstoff, 12,-.  0699-
81492328.

Elterncoaching,
Beratung bei Konflikt & Krise,
0660-5081610
Mag. Agnes Brandl
Kirchdorf: Eltern-/Mutterbera-
tung der Kinder- und Jugendhil-
fe der BH Kirchdorf, jeden 2.
und 4. Donnerstag im Monat,
Räumlichkeiten des Kinder-
schutzzentrums Wigwam, 9.00
- 11.00

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Immobilien, Gewerbe, Startups:
AWZ Finanzen:
www.Finanzierungsexper
te.com,  0664-3829118

Jeden Samstag Flohmarkt in
Regau beim Bauernmarkt.
Auch Ankauf. 0664-2111994
Leonstein: Garagenfloh-
markt, 2. - 3. August, 8.00 -
17.00, Rabusestraße 23

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664

Größeres Unternehmen/Gewer-
beliegenschaft zu kaufen
gesucht! AWZ Consulting:
www.Betriebsnachfol
ge.at,  0664-3829118.

BALLONFAHREN - DIE GE-
SCHENKIDEE 07252/73473
www.ballonfahren.com

Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
www.prestigestone.at
0676-3496532

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Stein&Design GÜL
NATURSTEIN
PFLASTERUNGEN
Beratung-Handel-Verlegung
www.steindesign-gul.com
0664-3033129

Astrid, attraktive Lady
53 J.: Durchs Leben streifen,
Lust, Verlangen, Liebe spüren,
spontane Launen ausleben, nie-
mals die Neugierde verlieren,
das möchte ich, eine freie u. un-
abhängige Frau. Suche Dich,
mit Niveau u. Lachfalten, für
vertraute Zweisamkeit u. inten-
sive Glücksmomente u. wenn
das Schicksal es will - ein Le-
ben lang. Agentur Liebes-
glück,  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Eine fesche Katze aber al-
leine, ist Sonja 49 J., an-
schmiegsam, zärtlich u. mit tol-
ler Figur. Wo ist der Mann mit
dem sie Kuscheln … kann.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Heinz 70 J. zuverlässiger, gut
situierter Gentleman möchte
mit Dir reisen, Sonnenuntergän-
ge genießen, Dich verwöhnen
und wieder das schöne Leben
mit einer Partnerin erleben.
Agentur Liebesglück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

KARINA, 27 Jahre, bin ein fe-
sches, romantisches Naturmä-
del mit schlanker Figur! Amore-
agentur- SMS-Kontakt oder An-
ruf 0676-5469019

SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Sofia 63 J., hat Sehnsucht
nach der Liebe!  Bin nach
vielen Jahren der Einsamkeit,
wieder bereit jemanden in
mein Herz zu schließen. Bin mo-
bil und umzugsbereit. Bitte nur
ernstgemeinte Anrufe!
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Tom 53 J. Offizier, eine tol-
le Erscheinung, romantisch und
liebevoll möchte Dich auf Hän-
den tragen, Dir jeden Wunsch
von den Augen ablesen und
mit Dir im 7. Himmel schweben.
Agentur Liebesglück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Trixi 57J., reife Schönheit
m. weiblichen Reizen, boden-
ständig, sparsam u. fleißig, gu-
te Hausfrau, mobil und unab-
hängig sucht einen Mann mit
dem sie wieder Glück und Zwei-
samkeit erleben kann.
Agentur Liebesglück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 2. Au-
gust von 7.30-12.00 Uhr.
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Werkstattzube-
hör. HOLZMANN Maschi-
nen Sternwaldstraße 64, 4170
Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Er, 80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau,  07229-74407, 0664-
4988625, jeden So. und Mo.
von 21.00-21.30

Knoll-Bogen mit 40 ibs und
68", Linkshandbogen, wenig
geschossen, neuwertig. Abho-
lung in Ried/Rdmk., VP: € 750,-
  0676-7424032

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Buchenbrennholz trocke,
Vollholz Tisch Nuß
D=1,17-1,55 Antiquität,
Gerüstpfosten 50mm, Eichen-
pfosten, Oberwasserpumpe,
Motorsäge Stihl
0664-88583127

Kaufe alte Weine, Halsketten,
Armbänder, Sammeltassen,
Trachtenbekleidung, alte Trach-
tenhose. 0650-9004318.

LAUFHAUS A1
LAUFHAUS A9
00-24 Uhr
www.LaufhausA1.at

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

KFZ Ankauf, zahle bar und
marktgerecht.
 0676-6348833



Anzeigen Kirchdorf24 31. Woche 2019Marktplatz

Diverses

Führerschein

Kfz-verKauf

Audi

Citroën

VW

kaufgesuche

Immobilien

Betriebsliegenschaften

stellenangebote

Verkaufspersonal

Kfm.- u. Büropersonal

Gewerbliches Personal

Vermietung

Wohnungen

Gastgewerbl. Personal

Lehrstellen

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at FÜR UNSER LAGER IN LAAKIRCHEN 

SUCHEN WIR:

DU PACKST GERNE AN, WENN ALLE AN EINEM STRANG ZIEHEN?

DISPONENT/IN

KOMMISSIONIERER/IN
STAPLERFAHRER/IN

SACHBEARBEITER/IN LAGER
MITARBEITER/IN DISPOCONTROLLING

Teamleiter/in operative Lagerlogistik; Teamleiter/in Lagerprozesse; 
Teamleiter/in Transportlogistik: Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab € 
43.400,-; Sachbearbeiter/in Lager; Mitarbeiter/in Dispocontrolling; 
Disponent/in: Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab € 35.700,-; 
Staplerfahrer/in: Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab € 30.394,-; 
Kommissionierer/in: Jahresbruttogehalt (Vollzeitbasis) ab € 26.306,-; 

Jetzt bewerben auf www.lidl.at/karriere
Zum 6. Mal in Folge

TEAMLEITER/IN TRANSPORTLOGISTIK

TEAMLEITER/IN OPERATIVE LAGERLOGISTIK
TEAMLEITER/IN LAGERPROZESSE

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Brigitte Messing
Tel.: 0664/ 815 77 41
b.messing@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Sondermodell Audi A3
Sportback 30 TDI in
schwarz und weiß, Neuwagen,
116 PS, inkl. Klima, Xenon
Scheinwerfer, Einparkhilfe hin-
ten, 16' LM Felgen, 5 Jahre
Werksgarantie, uvm.
Inkl. Finanzierungs- und Versi-
cherungsbonus jetzt nur
€ 21.698,-, Listenpreis
€ 30.560,-.
Kontakt: Robert Mirlacher,
 0664-9664131
Auto Esthofer Team

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, weiß, Bj. 2011, ca.
55.500km, Glas-Panorama-
Dach elektrisch, mobile AHK, 5
Sitzplätze, Benziner, Schaltge-
triebe, Nichtraucherfahrzeug,
neue Batterie, € 6.900,-.
 0664-5311747.

VW Golf 81 kW/110 PS Diesel
Automatik silber, 7 Gang Auto-
matik Getriebe, 8-fach bereift
(Alufelgen), Garagenfahrzeug,
Top Zustand, VP: € 13.800,-
Besichtigung und Infos unter:
  0664-2317145

HOTEL/PENSION zu kaufen
gesucht! AWZ:
www.Hotelmakler.at, 
0664-88182158.
SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Lagerflächen, Hallen,
Geschäftslokale, Unternehmen,
... dringend zu kaufen/pachten
gesucht. AWZ:
www.Gewerbemakler.at
0664-3829118.

Lambach: Schöne Wohnungen.
 07247-50501

Fleißige VerkäuferIn gesucht!
AWZ Personal:
www.Verkaeuferin.at
0664-88182158.

STUDIENABBRECHERIN, 
HAK-, HBLA-AbsolventIn
gesucht. AWZ: 0664-3829118.

Versicherungsberater mit
Berufserfahrung gesucht (m/w).
AWZ: www.Verischerungs
experte.com,
0664-1784229.

Engagierte KellnerIn für inter-
essante Verkaufstätigkeit
gesucht! AWZ Personal:
www.Kellnerin.at,
0664-88182158.

HTL oder Fachschule:
INFORMATIK-Schulabbre-
cher als Lehrling gesucht.
Computer Berger
0664-3829118.
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Wir suchen für die 
Bezirksseniorenheime

Scharnstein, Gmunden, Ebensee 
und Bad Ischl

Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
Fachsozialbetreuerinnen/Fachsozialbetreuer

Voll- oder Teilzeit

Im Bezirksseniorenheim Bad Ischl ist auch die  
Stelle einer Wohnbereichsleitung zu besetzen 
(Vollzeit).

Das Anforderungsprofil finden Sie auf 
der Homepage des Sozialhilfeverbandes 
Gmunden unter der Internet-Adresse 
www.shvgm.at unter Stellenangebote. 
Kontaktaufnahme: Fr. Will 07612/79263-
340 oder office@shvgm.at

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Sie fühlen sich wohl in einem dynamischen Team und
es macht Ihnen Spaß, Ihr Fachwissen an junge Men-
schen weiterzugeben? Sie arbeiten eigenverantwort-
lich, sind leistungsorientiert, einfallsreich und offen?

Dann sind Sie bei uns richtig - wir brauchen
löwenstarke Unterstützung!

DAS SIND IHRE STÄRKEN
• Abgeschlossene Lehre im Bereich Elektrotechnik
• Führungserfahrung+unternehmerische Denkweise

DAS BIETENWIR
• KV-Entlohnung mind. 15,47 €/h (brutto)
• Marktkonforme Überzahlungmöglich
• Langfristige Anstellung
• Wertschätzung und motivierende Teamatmosphäre
• Umfassende Sozialleistungen, u. a. für Sicherheit
und Gesundheit am Arbeitsplatz

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung unter: myJOB@Kirchdorfer.at

GESUCHT FÜR
UNSER ZEMENTWERK
IN KIRCHDORF/KREMS:

Werden Sie Teil der
Kirchdorfer Löwen!

BESTÄNDIG.
WERTSCHÄTZEND.
GESUND.

myJOB@Kirchdorfer.at

ELEKTROBETRIEBSTECHNIKER (M/W)
INKL. LEHRLINGSAUSBILDUNG

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Carina Baumann, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: c.baumann@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 26.389,86  
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet: - Eine vielseitige Redaktionstätigkeit und ein hohes Maß 
  an Eigenverantwortung
 - Die Möglichkeit der Informationsgestaltung in Deiner
  Heimatregion durch selbstständige Berichterstattung 
 - Tips in der Region repräsentieren

Tips bietet: - Angestelltenverhältnis
 - Einen Arbeitsplatz in einem wachsenden Unternehmen
 - Du arbeitest direkt in Deiner Region
 
Du bietest: - Eigeninitiative und Einsatzbereitschaft
 - Überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft und 
  Gewandtheit im Umgang mit Menschen
 - Gute Allgemeinbildung, redaktionelle Erfahrung
  und/oder Talent zum Schreiben

Wir suchen für die Ausgabe KIRCHDORF eine/n 
Mitarbeiter/in für die

40 Stunden/Woche, Dienstort Kirchdorf (auch motivierte 
Schulabgänger oder freiberufliche Redakteure)

Redaktion 
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MICHELDorF. Seinen saisonal 
längsten Wettkampf beendete der 
Micheldorfer Bergläufer Alexander 
Tichy (Team-Pachleitner) auf dem 
Podest. Als Zweiter in der Klasse 
der bis 18-Jährigen stellte er beim 
6. Loser-Berglauf sein Ausdauer-
Talent und seine Zähigkeit unter 
Beweis. Er benötigte für die fast 
1.300 Höhenmeter bzw. acht Kilo-
meter Laufdistanz 1h 30min 38sec. 
Sein Vater Gerhard Tichy (AV-
Windischgarsten) erreichte in der 
Klasse M50 den sechsten Rang.

Bergläufer Alexander Tichy Foto: Fam. Tichy

BErGLAUF

Silber für Tichy

BEZIrKSSportFESt

Sportliche Pensionisten
BEZIrK. In bewährter Form und 
bei herrlichem Wetter führte die 
Ortsgruppe Wartberg gemein-
sam mit Bewerbsleiter Rudolf 
Huemer das 15. Bezirkssport-
fest des Pensionistenverbandes 
durch. Die Teilnehmer aus sie-
ben Ortsgruppen stellten ihre 
Geschicklichkeit sowie ihren 
Kampfgeist im Senioren-Drei-

kampf unter Beweis und es wur-
den von allen tolle Leistungen er-
bracht. Die Siegerehrung führten 
die Bezirksvorsitzende Edeltraud 
Guggi sowie Fraktionsobmann 
Dietmar Mayr durch. Besonders 
geehrt wurden die ältesten Teil-
nehmer Lotte Schiefer mit 79 
Jahren und Johann Geiger mit 
86 Jahren.

Pensionistenverband-Bezirksvorsitzende Edeltraud Guggi, die ältesten Teilnehmer 
Johann Geiger und Lotte Schiefer sowie Dietmar Mayr (v.l.) Foto: PV Kirchdorf / Peter Schober

BEWEGUNG

Sportliche Kinder bei Sommercamp
MoLLN. Sport und Leichtathle-
tik erlebten interessierte Kinder 
im Rahmen des Sommercamps 
„Olympia für Kids“, veranstal-
tet vom Leichtathletik Club 
(LAC) Nationalpark Molln. 

Die Sommerferien sind die per-
fekte Zeit für Bewegung. Der 
LAC Nationalpark Molln führte 
daher erneut das „Olympia für 
Kids“ Sommercamp durch. Das 
Interesse war größer als je zuvor. 
15 Kinder und Jugendliche haben 
teilgenommen und dabei Sport 
und Leichtathletik erlebt. Mit viel 
Spaß, Einsatz und der verdienten 
Abkühlung im Wasser haben die 
Kinder eine super Zeit verbracht.
Drei Tage lang war die aktive 
Gruppe laufend und am Fahr-
rad in Molln und Umgebung im 
Freien unterwegs. Die Kinder 
absolvierten Weitsprung, Vor-

tex-Wurf, Stiegensprints am Sat-
terl, 60 Meter, 60 Meter Hürden 
sowie am letzten Tag einen „Tri-
athlon“ mit 100 Meter Schwim-
men, Radfahren und 400 bis 800 
Meter Laufen. Dazu standen 

Bewegungsspiele wie „Flunder-
ball“ auf dem Programm. Auch 
das Baden in Leonstein sowie im 
Naturparadies an der Krummen 
Steyrling, Tümpelsprünge inklu-
sive, durfte nicht fehlen.

„Olympia für Kids“-Gruppe bei der Abschlussehrung  Foto: LAC Nationalpark Molln

FUSSBALLSCHULE oÖ

Trainieren wie die Profi s
MoLLN. Trainieren wie die 
Pro¤ s können fußballbegeister-
te Mädchen und Jungs zwischen 
sechs und 14 Jahren in den Fe-
riencamps der Fußballschule 
OÖ. Willkommen sind sowohl 
Anfänger als auch Kinder mit 
Erfahrung, die Trainingseinhei-
ten werden individuell auf das 
Können abgestimmt. Gespielt 
wird in Kleingruppen, so kön-
nen die erfahrenen Trainer ideal 
auf jedes Kind eingehen und 
ihm helfen, Stärken aus- sowie 

Schwächen abzubauen. Alle 
Camptermine findet man auf 
www.fussballschule-ooe.at

Mit tips ins Fußballcamp
Tips verlost einen Platz für das 
Nachwuchscamp beim SV Molln 
von 19. bis 23. August.

Von 19. bis 23. August fi ndet ein Fußballcamp in Molln statt.  Foto: Fußballschule OÖ
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tEStFAHrt

Ich packe meinen Koffer und…
…nehme alles mit. Das beliebte 
Reisekinderspiel will beim Ford 
Tourneo Custom nicht so recht 
an Fahrt aufnehmen.

Business-Van, Arbeitstier, Flug-
hafenshuttle, Mannschaftstrans-
porter… All das will der Ford 
Tourneo in sich vereinen. Ganz 
schön viel für ein Auto, aller-
dings IST der große Ford auch 
ganz schön viel Auto. Ergänzend 
kommt dazu, dass es ihn in un-
terschiedlichen Varianten gibt, 
aufrüst- und individualisierbar 
mit einer Vielzahl von spezi� -
schen Ausstattungsdetails. Seine 
wahre Bestimmung fehlt aber in 
der Aufzählung – die des perfek-
ten Reisemobils. Es lockt ein Ein-
stiegspreis von 41.340 Euro. Aber 
105 Diesel-PS verlangen auf Reisen 
nach einem ausgeprägten Phlegma. 

Und Rückenwind. Viel besser lässt 
sich da der Testwagen an: 2.0 TDCi, 
170 PS, Automatik, Titanium-Aus-
stattung. Mit ein paar Extras landet 
man bei 61.122 Euro.   
Für das aktuelle Modelljahr hat 
Ford den Tourneo an den richti-
gen Stellen überarbeitet, die neue 
Front samt LED-Tagfahrlicht 
erfreut mit ford-typischem Ge-
sicht. Kräftig auf- und umgerüs-
tet wurde der Innenraum, wo sich 

hochwertige Materialien und eine 
moderne Infotainmentlösung die 
Hand geben.

Viel Platz
Wer im Tourneo Custom sitzt, sitzt 
fürstlich. Kopf, Schulter, Beine, 
alles ist frei. Neben den 170 Pferden 
sorgten beim Testwagen massive 
405 Newtonmeter an maximalem 
Drehmoment für feine Fahrleis-
tungen. Der durchzugsstarke Die-

sel erwies sich als Idealmotorisie-
rung für den großen Ford. Mehr 
dazu gibt es online auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Ford Tourneo Custom 2.0 TDCi 170 PS Aut. Titanium ist ab 54.590 Euro zu haben.

Daten Ford Tourneo Custom 
2.0 TDCi 170 PS Aut. Titanium   

Motor 
4-Zylinder Turbodiesel
Leistung
170 PS
Max. Drehmoment
405 Nm bei 1.750 U/min
Preis ab
54.590 Euro

Foto: Fahrfreude.cc

Wer trainiert die Kindermannschaft? Wer stemmt die Vereinsorganisation?

Wer plant die sportlichen Feste? Nominieren Sie jetzt auf nachrichten.at/ehrenamt

bis zum 21.08. Ihre ehrenamtlichen Helfer, die sich ein großes Dankeschön und den

Ehrenamtspreis des Sportlandes OÖmehr als verdient haben!Das Beste für Sie.

nachrichten.at/ehrenamt

Nominiert eure Ehrenamtlichen!Nominiert eure Ehrenamtlichen!
Sportvereine aufgepasst:

Jetzt auf
nachrichten.at/ehrenamt

bis 21.08.
nominieren!
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tRaCHtENMUsiKKaPEllE

Bläserklangwolke am Schiederweiher
HiNtERstoDER. Das 140-jäh-
rige Bestehen feiert die Trach-
tenmusikkapelle Hinterstoder 
mit einem Konzert. Umrahmt 
von Priel und Spitzmauer fi ndet 
heuer die 12. Bläserklangwolke 
am Mittwoch, 14. August, um 
19 Uhr am Schiederweiher 
statt.

Auf einer in den malerischen 
Schiederweiher gebauten See-
bühne bietet ein Blasorchester 
aus 100 Musikern ein abwechs-
lungsreiches Konzert. Der „Mu-
sikverein Vorderstoder“ und der 
„Musikverein St. Pankraz“ bil-
den mit der „Trachtenmusikka-
pelle Hinterstoder“ zusammen 
das Orchester. Die musikalische 
Leitung übernimmt Georg Neu-
linger. Zwischen den Konzertstü-
cken des Blasorchesters sorgen 

die Bläsergruppen „Stodertaler 
Bläserquintett“, die „Jagdhorn-
bläsergruppe Garstnertal“ und 
das „Trompetenensemble Kas-
tenhuber“ für musikalische Hö-
hepunkte. Die Musiker spielen 

dem Sonnenuntergang die letz-
ten Töne und den Sternen eine 
Nachtmelodie vor. 
Das Highlight ist das Schluss-
lied, denn Kapellmeister Georg 
Neulinger hat dafür „I am from 

Austria“ arrangiert. Dieses Frei-
luft-Konzert ist für jeden Mu-
sikbegeisterten, Seelenbaumler, 
Wanderer und für all jene, die 
einen Aus� ug zu diesem beson-
deren Ort geplant haben, genau 
das Richtige.
Ersatztermin bei Schlechtwet-
ter ist am Freitag, 16. August. 
Weitere Infos und Vorverkaufs-
karten sind auf der Webseite 
www.trachtenmusikkapelle-
hinterstoder.ooe-bv.at zu � nden.

Freikarten gewinnen
Tips verlost 2x2 Karten für die 
12. Bläserklangwolke am 14. Au-
gust am Schiederweiher.

Zum 140-jährigen Bestehen veranstaltet die Trachtenmusikkapelle Hinterstoder 
die Bläserklangwolke auf einer Seebühne am Schiederweiher. Foto: TMK Hinterstoder

ZUsatZBliCK

Jürgen Hirsch am Beri
PEttENBaCH. Jürgen Hirsch 
nimmt die Besucher am Don-
nerstag, 8. August, um 20 Uhr 
in der Beri Schupf‘n am Mag-
dalenaberg in Pettenbach mit 
auf eine satirisch-musikalische 
Reise.

Jürgen Hirsch, der als „Haslin-
gerbauer“ im diesjährigen Stück 
des Theaters mit Weitblick zu 
sehen ist, wird im Rahmen eines 
Zusatzblickes als „Hirsch & das 
dreckige Dutzend“ die Gäste am 
Donnerstag, 8. August, musika-
lisch unterhalten. 
Der Schauspieler nimmt mit 
auf eine satirisch-musikalische 
Reise mit Gitarre, Loop Sta-
tion und Percussion. Zu hören 
sind eigene Songs zwischen 
Folk, Rock, Blues und Funk 
sowie einige neu interpretierte
Cover. Durch den Abend führen 

schräge, schrullige Figuren. Die 
Besucher dürfen sich auf einen 
schrägen und lustigen Abend 
freuen. Der Eintritt (Abendkas-
sa) beträgt 15 Euro.

Jürgen Hirsch nimmt die Besucher mit 
auf eine satirisch-musikalische Reise.
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KoNZERt

Orgel und Sopran
sCHliERBaCH. Der bezaubern-
de Klang der Stiftsorgel kom-
biniert mit einer Sopranstimme 
ist beim Konzert „Orgel und So-
pran“ am Sonntag, 4. August, 
um 20 Uhr in der Stiftskirche 
Schlierbach zu hören.

Der Stiftsorganist Wolfgang Mit-
terschiffthaler spielt Werke von 
François Couperin, Girolamo  
Frescobaldi, Johann Sebastian 
Bach, G. Terziani und Wolfgang 
Amadeus Mozart an der Mathis 
Orgel. Kompositionen für So-
pran und Orgel zeigen die Stifts-
orgel bei virtuoser und lyrischer 
Klangsprache. 

schöne sopranstimme
Zusätzlich dient die Orgel als 
Begleitinstrument der Sopran-
stimme von Brigitte Gutten-
brunner. Kartenvorverkauf bei 

allen Raiffeisenbanken um zehn 
Euro und an der Abendkassa um 
zwölf Euro.
Am Donnerstag, 15. August, ist 
um 9 Uhr Wolfgang Amadeus 
Mozarts Missa in C „Krönungs-
messe“ KV 337 anlässlich des 
Hochamtes „Mariä Aufnahme 
in den Himmel“ zu hören.

Die Stiftsorgel erklingt beim Konzert 
„Orgel und Sopran“ am Sonntag, 4. 
August, um 20 Uhr.  Foto: Stift Schlierbach



www.tips.at Anzeigen 29Das ist los

WEiNFEst

Piemontfest in Windischgarsten
WiNDisCHGaRstEN. Das tra-
ditionelle Weinfest, veranstaltet 
vom Lionsclub Pyhrn-Priel, fi n-
det am Freitag, 9. und Samstag, 
10. August, jeweils ab 10 Uhr 
im Arkaden- und Rathaushof 
in Windischgarsten statt.

Auch dieses Jahr werden wieder 
zahlreiche Winzer aus dem Pie-
mont – eine italienische Region, 
bekannt durch die berühmte „Pie-
montkirsche“ – ihre Produkte an-
bieten. Das Sortiment reicht von 
namhaften Weinsorten bis hin zu 
Gerichten wie typische Antipasti, 
Nudelspezialitäten mit Trüffeln 
sowie piemontesische Käse- und 
Wurstspezialitäten. Der male-
rische Arkadenhof der Familie 
Lechner und der Rathaushof ent-
führen an den beiden Tagen in 
eine stimmungsvolle Atmosphä-
re, fast wie ein Stück Italien urlaub 

mitten in Windischgarsten. Das 
Piemontfest bietet den Gästen Ge-
legenheit, die Produkte zu verkos-
ten, sich mit besonderen Weinen 
einzudecken und natürlich jeweils 
abends mit Freunden, Verwandten 
und Bekannten stilvoll italieni-
sche Party zu feiern.
Als Veranstalter erlaubt sich der 
Lionsclub Pyhrn-Priel als Ein-
tritt sechs Euro einzuheben, ein 

Weinglas zur Verkostung und 
als Souvenir inkludiert. Mit dem 
Reinerlös wird bedürftigen Men-
schen – vor allem aus der Region 
– geholfen.
Die Mitglieder des Lionsclubs 
Pyhrn-Priel, allen voran der erst 
kürzlich ins Amt getretene Prä-
sident Martin Heidlmair, freuen 
sich über viele Besucher. Weitere 
Infos unter www.piemontfest.at

Winzer aus dem Piemont bieten ihre Produkte an.  Foto: Lionsclub

WaNDERVEREiN

Fitwandertage in Pettenbach
PEttENBaCH. Bewegung an 
der frischen Luft, eine lusti-
ge Zeit miteinander und Live-
musik im Zielgelände bieten die 
42. Internationalen Volkssport 
Verband (IVV) Fitwandertage 
des Wandervereines Pettenbach 
am Samstag, 3. und Sonntag, 4. 
August. 

Vom Ausgangs- und Zielpunkt 
beim Gemeindebauhof Pet-
tenbach können die Wanderer 
zwischen drei verschiedenen 
Wanderrouten (6, 10 und 20 Ki-
lometer) wählen. Startzeit ist an 
beiden Tagen von 6 bis 12 Uhr 
(Ende jeweils um 16 Uhr). Für 
Verp� egung auf der Strecke ist 
gesorgt. Der Startbeitrag beträgt 
mit Auszeichnung sechs Euro 
und ansonsten zwei Euro. Die 
Veranstaltung wird für das in-

ternationale Volkssport abzeichen 
gewertet. Neben Preisen für 
Gruppen ab 25 Teilnehmern gibt 
es auch Wanderauszeichnungen. 
Nordic Walker dürfen sich gerne 
anschließen. Die Veranstaltung 
� ndet bei jeder Witterung statt. 

„Beim Fitwandertag geht es 
nicht um Leistung oder Rekor-
de, sondern um das Erlebnis des 
gemeinsamen Wanderns“, lädt 
Pettenbachs Bürgermeister Leo 
Bimminger (ÖVP) zur Teilnah-
me ein.

Der Wanderverein Pettenbach veranstaltet die Fitwandertage. Foto: Hilde Brandstätter

lebensgeschichten
sPital aM PYHRN. Der Verein 
Lern‘Viertel Pyhrn-Priel lädt am 
Donnerstag, 1. August, ab 19 
Uhr zur Lesung „Der Wurm ist ein 
Hund“ mit Ulrich Volmer beim 
JUFA-Hotel in Spital/Pyhrn ein.

Bienenschutz
GRÜNBURG. Am Freitag, 9. 
August, hält Anton Erlacher 
um 19.30 Uhr einen Vortrag 
zum Thema Bienenschutz im 
Gemeindeamt Grünburg. 

ortsfest
GRÜNBURG. Die Gemeinde 
Grünburg veranstaltet am Sams-
tag, 10. August, ab 14 Uhr ein 
Ortsfest im Ortszentrum. Weiter 
geht es am Sonntag, 11. August, 
mit einer Hubertusmesse (um 9 
Uhr) und einem Frühschoppen.

theater mit Weitblick
PEttENBaCH. Das Theater 
„Der verkaufte Großvater“, 
welches am Magdalenaberg in 
Pettenbach gespielt wird, ist 
noch an insgesamt 13 Terminen, 
bis zum 1. September, zu 
sehen. Karten sind im Kaufhaus 
Trenzinger in Inzersdorf und auf 
der Sparkasse in Pettenbach 
erhältlich.

ausstellung spurensuche
HiNtERstoDER. Die Ausstel-
lung zum Thema „Spurensuche“, 
zu der die Kulturinitiative 
Hinterstoder einlädt, ist noch 
bis 8. Oktober im ALPINEUM in 
Hinterstoder zu sehen. Der Eintritt 
ist frei.

Foto: Jo Kurau

Foto: Theater mit Weitblick
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 1. August

FR, 2. August

SA, 3. August

SO, 4. August

MO, 5. August

DI, 6. August

MI, 7. August

DO, 8. August

FR, 9. August

Voranzeigen

Radio

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Märkte

Terminanzeigen

Ausstellungen

Kino

Top-Termine

oPEN-aiR-soMMER: DiE sEER 
HaiBaCH/DoNaU. Der Hoamat-
Verbundenheit der Band sei Dank, geben 
die SEER am 14. August ihr zweites Open-
Air-Konzert in Haibach. Nach 2017 gibt es 
also ein Wiedersehen mit den Musikern 
aus dem Salzkammergut. Karten: 07279/ 
85485, info@hoamat.net

Foto: Kerstin Joensson

PYHRN PRiEl tRoPHY
sPital aM PYHRN. Im Rahmen der 
Compressports Pyhrn Priel Trophy starten 
am Freitag, 9. August, die Bergläufer 
und Mountainbiker und am Samstag, 10. 
August, stehen Speed- und Marathontrail 
am Programm. Details zu Strecken und 
Anmeldung auf www.pyhrn-priel-trophy.at

Foto: Pyhrn Priel Trophy

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Kirchdorf/Inzersdorf: Knittelwerfen, jeden
1. und 3. Montag im Monat, In der Krems, V:
Pensionistenverband Kirchdorf-Inzersdorf

Kirchdorf: jeden 2. Donnerstag im Monat, Al-
koholberatung, Angehörigengruppe, Gruppen-
raum des Familienberatungszentrums Kirchdorf
(beim Altersheim), 17.00 - 19.00

Kremsmünster: Selbsthilfegruppe für Hal-
tung und Bewegung, jeden Dienstag, Kinder-
garten, Franz-Hönig-Straße 10, Winterzeit
18.00, Sommerzeit 19.00, V: selbsthilfe OÖ

Leonstein: Gymnastik 50+, jeden Montag,
Turnsaal der Volksschule Leonstein, 16.30, VA:
Pensionistenverband

Micheldorf: Kegeln, Freizeitpark, jd. Do,
14.00, V: PV

Micheldorf: Nordic Walking, TP Volksschul-
parkplatz, jd. Mo, 8.30, V: PV

Pettenbach: jeden Dienstag, Naturfreunde
Abendwanderung, Bahnhof, 17.30

Ried/Traunkreis: jeden Donnerstag, Nordic
Walking, Altenheim, 17.00, V: Seniorenbund

Schlierbach: ÖV Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Schlierbach, jeden Donnerstag The-
rapieturnen, Turnsaal des Gymnasiums, 19.00

Windischgarsten: Blaus Kreuz - Selbshilfe-
gruppe für Alkoholkranke und deren Angehöri-
ge, jeden Dienstag, Rathaus 2. Stock, 18.30

Kremsmünster: Pensionistenstammtisch,
Café Schlair, 15.00, V: Pensonistenverband

Spital/Pyhrn: Autorenlesung im Freien, "Der
Wurm ist ein Hund" von Ulrich Volmer, JUFA-
Innenhof, 19.00, freiwillige Spenden

Inzersdorf/Pettenbach: Theater, "Der ver-
kaufte Großvater", Magdalenaberg, Beri-
schupfn, 20.00, www.theatermitweitblick.at
oder unter 0650-8955443

Kirchdorf: Stadtfest, nähere Infos unter
www.ki-stadtfest.at

Inzersdorf/Pettenbach: Theater, "Der ver-
kaufte Großvater", Magdalenaberg, Beri-
schupfn, 20.00, www.theatermitweitblick.at
oder unter 0650-8955443

Kirchdorf: Stadtfest, nähere Infos unter
www.ki-stadtfest.at

Klaus/Steyrling/St.Pankraz: Grillfest, Lok-
schuppn Klaus, 12.00, V: Pensionistenverband

Obergrünburg: 2. Grünburger Knittel-Tur-
nier, Pfarrheim Sportanlage Obergrünburg,
10.00, Anmeldung bei Konrad Felbinger-Fors-
ter 0699-11353797 oder k.felbinger-forster@
gmx.at oder Ulrike Sonnleitner 0664-5233198,
Ersatztermin: 4. August

Pettenbach: Bauernmarkt, Marktgemeinde-
amt, Arkadengang, 8.30 - 11.00

Pettenbach: Pettenbacher IVV-Fit-Wanderta-
ge, Gemeindebauhof-Pettenbach (neben Bahn-
hof), Start: 6.00 - 12.00, Ende: 16.00, Wander-
strecke: ca. 6km +10km +20km, V: Wander-
freunde Pettenbach

Steyrling: Infoführung Waldfrieden, Treff-
punkt Parkplatz, Waldfrieden, 14.00

Kirchdorf: Stadtfest, nähere Infos unter
www.ki-stadtfest.at

Kremsmünster: Kirchenmusik, Jubiläums-
messe 1777 (Missa Sancti Nonnosi) von Fried-
rich Kramel, Stiftskriche, 10.15

Micheldorf: Dorfabend - Musikantenstamm-
tisch, Reitergut Weißenhof, 19.30

Molln: Wanderung Nixenfall-Eibenbergrund-
weg, Abfahrt: 8.00, Gemeindeamt, V: Natur-
freunde

Pettenbach: Pettenbacher IVV-Fit-Wanderta-
ge, Gemeindebauhof-Pettenbach (neben Bahn-
hof), Start: 6.00 - 12.00, Ende: 16.00, Wander-
strecke: ca. 6km +10km +20km, V: Wander-
freunde Pettenbach

Schlierbach: Klassisches Konzert: Orgel und
Sopran mit Werken von F. Couperin, G. Fresco-
baldi, J.S. Bach, G. Terziani, W.A. Mozart,
Stiftskirche, 20.00, Vorverkauf € 10.- Abend-
kasse € 12.-

Kirchdorf: Sprechtag des OÖZIV bei Frau
Wiesbauer, jeden 1. und 3. Montag im Monat,
Arbeiterkammer, 14.00 - 16.00, Anmeldung er-
beten unter 07581-3701

Wartberg: 170-Jahr-Jubiläum, Sparkasse, ab
8.00

Kremsmünster: Patrozinium der Stiftskir-
che, Fest der Pfarreien und Ministrantentag im
Stift, Ministrantentreffen, 14.45; Festgottes-
dienst, Stiftskirche, 19.00

Wartberg: Informationsabend Breitbandaus-
bau für dieOrtschaften: Penzendorf, Hiersdorf,
Schachadorf, Strienzing, Diepersdorf, Wirt in
Strienzing, 19.30

Pettenbach: Naturfreunde Abendwande-
rung, Bahnhof, 17.30

Pettenbach: Grillfest des Pensionistenver-
bandes, Ortsgruppe Pettenbach, Bauhof, 11.00

Kremsmünster: Almwanderung, Hintersto-
der, Flötzersteig, Abfahrt Bezirkssporthalle
9.00, V: Pensonistenverband

Leonstein: Tagesausflug Paneum Asten und
Bauernkrapfenschleiferei Tragwein, Abfahrt an
den jewiligen Haltestellen, 8.00, V: Pensionis-
tenverband

Nussbach: Radtour Schwanenstadt - Vöckla-
markt JOrtsplatz, 8.30, V: Seniorenbund

Inzersdorf/Pettenbach: Zusatzblick,
"Hirsch und das dreckige Dutzend" Beri-
schupfn, Magdalenaberg, 20.00, Abendkasse
€ 15.-

Kirchdorf: Chapter Lebensstammtisch, Gast-
haus Schöllhuber, 19.00

Leonstein: Pensionisten-Nachmittag, Gast-
haus Roidinger, 14.00, V: Pensionistenverband

Pettenbach: Grillfest, Gmeinde-Bauhof,
12.00, V: Pensionistenverband

Grünburg: Bienenschutz - Vortrag und Dis-
kussion, Gemeindeamt, 19.30

Inzersdorf/Pettenbach: Theater, "Der ver-
kaufte Großvater", Magdalenaberg, Beri-
schupfn, 20.00, www.theatermitweitblick.at
oder unter 0650-8955443

Kirchdorf: Aphaltstock-Bezirksmeisterschaft,
8.30, V: Pensionistenverband

Pettenbach: Bergsteigerabend, Gasthaus
Pfandl, 20.00

Windischgarsten: Piemontfest des Lions-
club Pyhrn Priel, Arkaden- und Rathaushof, Ein-
tritt: € 6,- für Ihr persönliches Weinglas, 10.00
- 24.00

Kremsmünster: Führungen durch das Stift
Kremsmünster
Kunstsammlung: Mo-Fr 10.00, 11.30, 14.00,
16.00; Sa, So und Feiertage 10.00, 11.30,
13.00, 14.00, 16.00
Kosten pro Person: Erw. € 8,-/Kinder € 3,-
Sternwarte und das naturhistorische Museum:
Täglich um 10.00, 14.00 und 16.00
Kosten pro Person: Erw. € 9,-/Kinder € 3,-
Treffpunkt: Klosterladen, 1. Stiftshof;
Info: www.stift-kremsmuenster.net

Kremsmünster: Wettermacherführung per
Audioguide durch Kremsmünster. Kosten
€ 4,50/Person. Info:  07583-7212

Bezirk Kirchdorf:
Der Hausärztliche Notdienst ist unter  141
erreichbar!

Bezirk Kirchdorf:
Der Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-
nummer   141 erreichbar, Infos auch unter
ooe., zahnaerztekammer.at

Der Apotheken Notdienst ist unter der
Telefonnummer  1455 erreichbar

Freies Radio B138
Frequen 102,3
www.radiob138.at

Seniorenradio
Do. 01.08. 9.00 - 10.00
Red ma drüber: Aktuelle Themen, Zeit-
geschehen und Alltagsbeobachtungen
Fr. 02.08. 16.00 - 17.00
Unpockboa
Fr. 02.08. 19.07 - 22.00
Backflash4ward - Generationsüber-
schreitende Rocksendung
Sa. 03.08. 11.00 - 12.00
Tanztalk - Sommerpause mit heißen
Beats und prickelnden Moves
So. 04.08. 19.07 - 21.00
Landzeit Spezial - Fritz Helmbergers
Schlagershow
Mo. 05.08. 20.00 - 21.00
Shames World - Rockmagazin mit Ro-
bert Fehringer
Di. 06.08. 19.07 - 22.00
Mike´s Morningshow
Mi. 07.08. 9.00 - 9.30

Kino Kirchdorf 
07582-62040
www.kinokirchdorf.at
Leberkäsjunkie
Do. 01.08. (20.00, 20.30), Fr. 02.08. - Do.
08.08. (18.30., 20.15);
Pets 2:
2D: Sa. 03.08. - So. 04.08. (15.30);
Der König der Löwen:
2D: Do. 01.08. u. Fr. 02.08. (17.30), Sa.
03.08. u. So. 04.08. (16.00, 17.30), Mo.
05.08. - Do. 08.08. (17.30);
3D: Do. 01.08. (18.30), Fr. 02.08. - Do. 08.08
(19.30);

Kirchdorf: Frischemarkt, jeden Freitag außer
an Feiertagen, Simon-Redtenbacher-Platz,
9.00 - 13.00

Kirchdorf: Wochenmarkt, jeden Montag au-
ßer an Feiertagen, 7.30 - 12.00

Schlierbach: Bauernmarkt, Bauernmarkthal-
le im Ortszentrum, jeden Samstag, 8.00 - 11.30

Praxis für WOHLBEFINDEN und
LEBENSFREUDE Gudrun Scharax,
Schlierbach, 0650-6936007 Termine nach
Vereinbarung www.gudrun-scharax.com

Kremsmünster: "Anton Dermota - Der Mo-
zart-Tenor seiner Zeit", 14. April - 30. Septem-
ber, Stift Kremsmünster, Meierhof, Montag -
Freitag: 9.00 - 16.00; Samstag, Sonn- und Fei-
ertag: 9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.30

Windischgarsten: Heimatmuseum Windisch-
garsten, geöffnet jeden Sonntag von 10.00 -
12.00 und jeden Mittwoch von 15.00 - 17.00
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EVENt

Kirchdorfer Stadtfest
KiRCHDoRF. Das Event-High-
light des Jahres in der Be-
zirkshauptstadt steht bevor: 
das Kirchdorfer Stadtfest vom 
2. bis 4. August.

Für ein abwechslungsreiches Pro-
gramm ist mit Kinderschminken, 
Flying Fox, Bottle Flip Challen-
ge, Bungeetrampolin, Hüpfburg, 
Tretfahrzeugrennen, Luftballon 
modellieren und Fotobox ge-
sorgt. Heiß her geht es bei der 
Feuershow „Draconis“. Der Bier-
anstich erfolgt am Freitag, 2. Au-
gust, um 19 Uhr am Hauptplatz. 
An drei Tagen sorgen auf drei 
Bühnen mehr als 15 Acts für 
beste Unterhaltung. 
Der Eintritt ist frei für Kinder 
und Jugendliche bis 15 Jahre. Am 
Freitag ab 18 Uhr und am Sams-
tag ab 17 Uhr sind jeweils acht 
Euro (sechs Euro im Vorverkauf) 

zu bezahlen. Ein Stadtfest-Ticket 
für beide Tage kostet zehn Euro. 
Erhältlich sind die Tickets in 
allen teilnehmenden Kirchdorfer 
Gastronomiebetrieben sowie in 
der Tra� k Hinterer. Weitere Infos 
unter www.ki-stadtfest.at

Der TBH Club spielt am Freitag ab 21 
Uhr beim Rathausplatz. Foto: Helmut Dietmaier

HasENFallE

Ü31 White Edition
aDlWaNG. Am Mittwoch, 14. 
August macht die legendäre 
Club Ü31-Tour Halt in der Ha-
senfalle – mit der Ü31 White 
Edition.

Der Sommerklassiker, die White 
Edition der Club Ü31-Tour, 
kommt in die Hasenfalle. Also 
gleich das weiße Out� t heraussu-
chen und nichts wie hin zu dieser 
unvergesslichen Partynacht.
Für die passende Stimmung 
sorgen auch dieses Mal wie-
der Sigi Goufas and Friends 
mit der besten Musik aus den 
70ern, 80ern und 90ern und 
natürlich den Hits von heute. Los 
geht‘s um 21 Uhr. Anzeige 

Sigi Goufas sorgt für beste Stimmung.

Mittwoch, 14. August
Hasenfalle Adlwang
ab 21 Uhr, Eintritt: 5 Euro
www.clubue31.at
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stiFtsKiRCHE

Messe zum Patrozinium
KREMsMÜNstER. Das Pa-
trozinium der Stiftskirche wird 
am Dienstag, 6. August, im Stift 
Kremsmünster mit einer Fest-
messe um 19 Uhr gefeiert. Be-
reits um 15 Uhr � ndet ein Mi-
nistrantentreffen statt.

treffen der Ministranten
Zum Patrozinium der Stifts-
kirche Kremsmünster sind die 
Ministranten zu einem Treffen 
zum Thema „Wo zwei oder drei 
in meinem Namen versammelt 

sind, da bin ich mitten unter 
ihnen“ eingeladen. Um Anmel-
dung bis Donnerstag, 1. August, 
per E-Mail an fr.jakobus@stift-
kremsmuenster.at oder unter der 
Telefonnummer 0680/3050357 
wird gebeten.
Im Anschluss an die Festmesse 
der Pfarreien des Stiftes Krems-
münster zum Patrozinium der 
Verklärung Christi gibt es eine 
Agape vor dem Aufgang zum 
Kaisersaal beziehungsweise im 
Kaisersaaltrakt.

Sa., 10.8.19, ab 16 Uhr - Ersat

Gmundner

Lichterfest

Rathausplatz und Esplanade

lichterfest.at

Musik auf 3 Bühnen -Klangfeuerwerk - Feuer-show - Wasserski - Muhfit

tztermin: 11 8ermin: 11. 8.

präsentiert von
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Wie bereiten Sie sich
auf die Wahl vor?

Sich heutzutage durch die Datenflut vor einer Wahl zu wühlen, um an vertrauenswürdige

Informationen zu gelangen, ist Schwerstarbeit. Deshalb verbreiten die OÖNachrichten

nur ordentlich recherchierte Inhalte. Damit Sie am Ende nicht leere Schlagworte,

sondern echte Wahlprogramme wählen können. Jetzt Gratis-Test-Abo holen: auf

nachrichten.at/4wochen oder telefonisch unter 0732/7805-560.Das Beste für Sie.

nachrichten.at/4wochen

OÖNachrichten:
4Wochengratis lesen!


